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VORWORT. 

IJie vorliegende Schrifl soll eine Obersicht der in den süssen 
Gewässern Deutschlands vorkommenden Fische geben. Von den Fischen 
des Donaugebietes sind daher nur die in dessen oberem Teile vor- 
kommenden Arten aufgenommen. 

Die einzelnen Arten sind systematisch charakterisirt und kurz 
beschrieben. In den ichthyographischen Formeln, die als wesentlicher 
Bestandteil zur systematischen Charakteristik gehören, sind für die 
einzelnen Arten angegeben: die Zahl der Strahlen in den Eiemen- 
häuten und in den einzelnen Flossen, die Zahl der Schuppen in der 
Seitenlinie und die Zahl der Schuppenreihen über und unter der Seiten- 
linie an der höchsten Stelle des Leibes, und bei den Cypriniden die 
Zahl und Anordnung der Schlundzähne. Es bedeutet z. B. die Formel 
fixe Cyprinus carpio L.: die Kiemenhaut hat drei Strahlen; die Bücken- 
flosse 17 — 22 in der Flossenhaut liegende geteilte Strahlen, davor 
3 — 4 ungeteilte Stützstrahlen; die Brustflosse 15—16 geteilte, davor 
1 ungeteilten Strahl; die Bauchflosse 8 — 9 geteilte, davor 2 ungeteilte 
Strahlen; die Afterflosse 5 geteilte, davor 3 ungeteilte Strahlen; die 
Schwanzflosse 17 — 19 Strahlen; die Seitenlinie hat 35 — 39 Schuppen; 
darüber liegen 5 — 6, darunter 5^-6 Schuppenreihen; die Schlundzähne 
stehen beiderseits in drei Beihen: in der inneren 3, in den beiden 
äusseren je 1 Zahn. 

Bei jeder Art sind die wichtigeren Synonyma angegeben und 
die Hauptwerke über die Fische Deutschlands angezogen, so dass dies 
Buch einen Index zu den Werken von Bloch, Meidinger, Günther, 
Heckel und Kner, Siebold, Benecke bildet. 

Die Schriften über die Fischfauna Deutschlands sind in einem 
nach Flussgebieten geordneten Verzeichnisse zusammengestellt. 

In dieser zweiten Auflage hat die vorliegende Schrift, die zuerst 
in dem Jahrbuche des naturwissenschaftlichen Vereines zu Magdeburg 
ftir 1889 erschienen ist, folgende Veränderungen erfahren. 



6* VORWORT. 

Die Nachweise der Litteratur über die Faunen der Stromgebiete 
Deutschlands sind vervollständigt worden. 

Bei denjenigen Fischarten, die in Nord- und Süddeutschland 
verschieden benannt werden, sind beiderlei Benennungen angegeben. 

Bei den einzelnen Arten ist Artedis ichthyologia, als das Grund- 
werk der systematischen Fisohkunde, Kleins historia piscium naturalis, 
als ein Werk, das für die Geschichte der Kenntnis der Fische von 
Wichtigkeit ist, und Günthers catalogue of the fishes, als das 
neueste Hauptwerk über die Fische, angeführt. Femer ist für solche 
Leser, die an der ästhetisirenden Darstellung der Naturgeschichte, 
wie sie in der zweiten Hälfte des achtzehnten Jahrhunderts durch 
Buffon in Übung gekommen ist. Gefallen finden, Lacep^deshistoire 
naturelle des poissons citirt. 

In die Zahl der beschriebenen Arten sind Corbgonus generosus Pt , 
Barbus petenyi H. und Perga volgensis P. aufgenommen. 

Bei den Schmarotzern ist die Ordnung, der sie angehören, und 
ihr Aufenthaltsort in oder an dem Fischleibe angegeben. 

Ausserdem sind einige wichtigere Synonyma hinzugefügt und ein- 
zelne Verbesserungen und Zusätze in den Beschreibungen und in den 
Angaben über die Verbreitung der Arten angebracht. 

Eine wesentliche Bereicheiung hat das Buch durch die treff- 
lichen Abbildungen erhalten, die H. Braune für das im Jahre 1881 
im f^leichen Verlage erschienene ausgezeichnete Werk „Fische, Fischerei 
und Fischzucht in Ost- und Westpreussen" von B. Benecke ge- 
zeichnet hat. 

Die Angaben über die in und an den einzelnen Fischarten 
schmarotzenden Würmer sind bis auf wenige Ausnahmen dem Com- 
pendium der Helminthologie von 0. v. Linstow (2 Bde., Hannover, 
1878 u. 1889) entnommen. 
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V. Bremen, p. 18. 
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ERKLÄRUNG DER ABKÜRZraGEN. 

1. Abteilangen des Systems. 

Phylum 

Klasse 

Ordnung 

Cohorte, Familiengruppe 
Familie 

Tribus 

Genus, Gattung 
Sektion 

9pecies, Art. 

2. Abkfirznngen in den ichthyographischen Formeln. 

A = pinua analis, Afterflosse. | Df = dentes faucales, Schlundzähne. 

B = membranabranchiostega, Kiemen- i P = pinnae pectorales, Brustflossen. 

haut. Sq = squamae, Schuppen. 

C = pinna caudalis, Schwanzflosse. ■ V = pinnae ventrales, Bauchflossen. 
D = pinna dorsualis, Rückenflosse. 

3. Ordnungen der Schmarotzer. 

Cestodes, Bandwürmer. Echinorynchi, Kratzer. 

Copepoda, Ruderfüssler. Nematodes, Fadenwürmer. 

Hiscophora, Egel. Trematodes, Saugwürmer. 

4. Sitze der Schmarotzer. 

a = cavitas abdominalis, Leibes- i i = intestinum^ Darm. 

höhle. m = musculi, Fleisch, 

app. pyl. = appendices pyloi icae, Pfört- o = oculi, Augen. 

neranhänge. oes = Oesophagus, Speiseröhre, 

b := branchiae, Kiemen. p = pinnae, Flossen, 

c = cutis, Haut. ph = physa, Schwimmblase, 

cb =: cerebrum, Gehirn. pl = palatum, Gaumen, 

er = cranium, Schädel. pt = peritonaeum, Bauchfell 

h = hepar, Leber. . v = ventriculus, Magen. 

5. Stromgebiete. 

Donau. Memel. Rhein. 

Elbe. I Oder. Weichsel. 

Enifl. Pregel. Weser. 



Kl. PISCES. Fische. 

Krachidozoa branchiata nnda aut squamosa cristata, artubus 
pinnaceis, corde simplici. 

KrcKGRATTiERR, duFch Kiemen atmend, mit nackter oder be- 
schuppter Haut, unpaarem Flossenkamme, flossenformigen Oliedmassen, 
einfachem Herzen. 

1. 0. CYCLOSTOMI Dumeril zool. anal; 1806. Rundmäuler. 

PiscEs teretes nudi, ore suctorio, nare nna, branchiis sacciformi- 
biis, rhachide cartilaginea, artubus nnllis. 

Fische mit walzigem Leibe, nackter Haut, kieferlosem Saug- 
mnnde, nnpaarer Nase, beuteiförmigen Kiemen, knorpeliger Bücken- 
säule, ohne Gliedmassen. 

1. F. PETBOMYZONTIDAE Bisso bist nat. eur. mär., v. 3; 1826. 

Os labiatum, cirris nullis; naris supera caeca; spiracula utroque 
iatere 7; pinna dorsualis. 

Mund mit fleischigen, zu einer Längsspalte zusammenlegbaren 
Lippen, ohne Bartföden; Nasenhöhle auf der Oberseite des Kopfes, 
blind geschlossen; jederseits 7 äussere Kiemenöffnimgen; Bückenflosse 
vorhanden. 

1. G. PETBOMYZON Artedi g. pisc. 64; 1738. 

Os fimbriatum; lamina maxillaris superior bicuspis, inferior cu- 
spidibus 7—8; lingua dentibus serratis; pinnae dorsuales 2, posterior 
cum caudali coniuncta. 

Mund mit kurzen Franzen; an Stelle der Kiefer 2 Homleisten, 
die obere mit 2, die untere mit 7—8 Zacken; Zunge mit gesägten 
Zähnen: 2 Bückenflossen, die hintere mit der Schwanzflosse ver- 
bunden. 
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1. PETEOMYZON branchialis L. Neunauge. Larve: Querder. 




^ P. laminis maxillaribus obtuse dentatis, superioris dentibus 
distantibus; pinnis dorsualibus contiguis. .... 

Petromyzon corpore anuloso, appendicibus utrinque 2 in margine 
oris. Artedi g. pisc. 64 n. 3. syn. pisc. 90 n. 3; 1738. 

Petromyzon 4. Klein pisc. 3, 30; 1742. 

Petromyzon branchialis Linne f. suec. 105; 1761. syst. nat. 394: 
1766. Bloch Fische Deutschi. 3, 58 t. 78 f. 2; 1785 (larva). Günther 
fish. 8, 504; 1870. 

Petromyzon planeri Bloch Fische Deutschi. 3, 60 t. 78 f. 3; 1785. 
Lacepede poiss. 1, 30 t. 3 f. 1; 1798. Günther Fische d. Neckars 
135; 1853. Heckel u. Kner Fische Östr. 380; 1858. Siebold Fische 
Mitteleur. 375; 1863. Benecke Fische Preuss. 197; 1881 (imago). 

Petromyzon Lamproyon Lacepede poiss. 1, 26 t. 2 f. 1; 1798. 

Petromyzon sanguisuga Lacep&de poiss. 2, 101; 1800. 

Petromyzon septoeuil Lacepede poiss. 4, 667 t. 15 f. 1; 1802. 

Petromyzon niger Lacepede poiss. 4, 667 t. 15 f. 2; 1802. 

Ammocoetes braiichialis Dum^ril cyclost. Mag. Encycl.; 1808. Gün- 
ther Fische d. Neckars 135; 1853. Heckel u. Kner Fische Östr. 3H2; 
1858. (larva.) 

15 — 20 cm. Leib walzig, hinten zusammengedrückt. Kiefer- 
platten mit stumpfen Zähnen. [Rückenflossen zusammenhängend. 
Afterflosse beim Manne eine niedrige Kante; beim Weibe grösser, 
am After am höchsten. Haut geringelt. Bücken olivengrün; Seiten 
schmutziggelb; Bauch silberig; Flossen violett. Larve schmutziggelb 
ohne Silberglanz, mit kleinem, zugespitztem Kopfe, zahnlosem, mit 
verästelten Barteln besetztem, zweilippigem Munde, dessen Oberlippe 
die Unterlippe weit überragt, unter der Haut verborgenen Augen, in 
einer Längsfurche liegenden Kiemenlöchem. 

Laichzeit März, April. Die Weiber saugen sich gesellig in 
flachem, schnell fliessendem Wasser am Edesgrunde, die Männer am 
Nacken der Weiber fest, und entleeren unter heftigem Schütteln Eier 
und Samen. Nach dem Ablaichen sterben sie ab. Eier 1 mm gross, 
hellgrau oder graugelblich. Die Larven wühlen sich gleich nach 
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dem Ausschlüpfen in den Schlamm ein und wandeln sich nach drei 
bis vier Jahren in das geschlechtsreife Tier um. 

Schmarotzer: Neuronaina lampretae 3ull. er, Ligula digramma 
Cr. a. 

In klaren Bächeo. Verbreitet. 

2. PETBOMYZON fiuviatiUs L. Pricke. 



P. laminis maxillaribns acute dentatis, superioris dentibne distaD- 
tibns; pinnis dorsualibus seinnctis. 

P. unico ordine denticnlorum minimonun in limbo oris praeter 
inferiores maiores. Artedi g. pisc. G4 n, 1, ayn, piac. 89. ap. piac. 
99; 1738. 

P. 1. et 2. Klein pisc. 3, 29. 30 t. 1 f. 3; 1742. 

P. fluviatiUs Linne f. suec. 104; 1761. syat. nat. 394; 1766. 
Bloch Fische Deutschi. 3,53 t 78 f. 1; 1785. Meidinger pisc. austr, 
t. 50; 1794 Günther Fische d. Neckars 134; 1853. Heckel u. Kner 
FiaeheÖstr. 377; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 372; 1863. Günther 
fish. 8. 502; 1870. Benecke Fische Preuss. 196; 1881. 

P. pricka IjacepMe poiss. 1, 18; 1798. 

30 — 50 cm. Leib walzig, hinten zusammengedrückt. Zähne 
der Kieferplatten spitz, die der oberen auseinanderstehend. Kopf- 
poren deutlich. Rückenflossen getrennt. Afterflosse eine niedrige 
Hantfalte. Haut querrunzelig. Rücken dunkel olivengriin oder braun- 
grün; Seiten schmutziggelb, silberglänzend; Bauch weiss. 

Laichzeit April, Mai. Einige Tausend 1 mm grosser, graugelb- 
licher, undurchsichtiger Eier in seichtem, schnell flieasendem Wasser 
auf Steingmnd. Stirbt nach dem Ablaichen. 

Nahrung: Insekten, Würmer, Fische. 

Schmarotzer: N Gordius aquaticus Gm. er, Ascaris petromyzontis 
Lw., T Tylodelphus petromyzontis fluviatUis P. cb, Distomum roseum 
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Ben. i, appendiculatum R. i, aemifiavum Lw., iuerme Lw., C Scolex 
petromyzontis Lw. 

An den Meeresküsten; steigt im Herbste und Winter zum Laichen 
in die Flüsse auf, 

3. PETROMYZON ntarhius L. I.amprete. 



I'. laminis maxillaribus acute dentatis, saperioris dentibus ap- 
proximatis; pinnis dorsualibiis distantibus. 

P. maculosus, ordinibus dentium circiter aO, Artedi g, pisc. i'>4 
n. 2. syn. pisc. 90 n. 2; 1738. 

P. 3. Klein pisc. 3, 30; 1742. 

P. marinus Linne f, suec. 105; ITfil. syst. nat. 394; \~i&\ 
Bloch Fische Deutschi. 3, 49 t. 77; 1785. Günther Fische d. Neckars 
131; 1853. Heckel u. Kner Fische Üstr. 374; 18.5«. Siebold Fische 
Mitteleur. 368; 1863. Günther fish. 8, 501; 1870. Benecke Fische 
Preusa. 194; 1881. 

P. lamproie Tjocepede poias. 1, 3 t. 1 f. 1. 2; 1798. 

50 — 90 cm. Leib walzig, hinten zusammengedrückt. Zähne der 
Kieferi>latten spitz, die der oberen dicht nebeneinander. Kopfporen 
deutlich. Rückenflossen weit von einander getrennt. Afterflosse fehlt, 
Gelblichweiss oder bleigrau, Oberseite schwarzbraun oder dunkel 
olivengrün marmorirt, 

Laichzeit April bis Juni. 

Nahrung: Fische. 

In der Nordsee und Ostsep; steigt im Frühjahre zum Laichen 
in die Flüsse auf. 



ACIPESIDAE. 



2. 0. GANOIDES Agassiz poiss. foss., v. 2 part 1 p. 1; 1833. 

Seh melzscliupper . 

PiscEs branchiis liberis operculatis; intestino spiratim plicato, 
cono cordis arteriöse, physa aperta. 

Fische mit freien Kiemen, Kiemendeckel, S{)iralklappe des 
Darmes, conus arteriosus des Herzens, in den Schlund geöffneter 
Schwimmblase. 

2. P. ACIPESIDAE Bonaparte distr. met. vert.; 1831. 

Kostrum productum. Os inferum minntum protensile edentulum. 
Cirri 4. Corpus scutorum ordinibus 5 tectum. Sceletum cartilagi- 
ueuni. Pinnae medianae fulcratae. Eadii branchiostegi nulli. Para- 
branchiae. 

Schnauze verlängert. Afund unterständig, klein, vorstreckbar, 

zahnlos. 4 Barteln in einer Querreihe. F^eib mit 5 Reihen von 

Knochenplatten. Skelet teilweise knorpelig. Die unparen Flossen 

beschindelt. Kiemenhäute an der Kehle zusammenfliessend, strahlen- 

os. Nebenkiemen vorhanden. 

1. G. ACIPENSER Artedi g. pisc. 65; 173S. 

Scutorum ordines discreti. Siphones su2)er spiraculis. Cauda 
pinna caudali inclusa. 

Die Seihen der Knochenplatten am Schwänze nicht zusammen- 
fliessend. Spritzlöcher vorhanden. Schwanzspitze von der Schwanz- 
flosse eingeschlossen. 

1. ACIPENSER ifiuHo L. Stör. 




A. rostro longiusculo, labio superiore angusto, inferiore crasso 
bipartito, cirris teretibus simplicibus, scutis dorsualibus medio culmi- 
natis, lateralibus magnis confertis. 

D 11/29 P 1/38 V 11/14 A 11/14 C 11/11/75. 
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A. corpore tuberculis spinosis aspero. Artedi g. pisc. 65 n. 1. 
syn. pisc. 91; 1738. 

A. 1. Klein pisc. 4, 12; 1744. 

A* sturio Linne f. saec. 107; 1761. syst, nat 403; 1766 Bloch 
Fische Deutschi. 3, 113 t. 88; 1785. Lacepede poiss. 1, 411 t. 20 f. 1; 
1798. Heckel u. Kner Fische Östr. 362; 1858. Siebold Fische 
Mitteleur. 363; 1863. Günther fish. 8, 342; 1870. Benecke Fische 
Preuss. 191; 1881. 

2 — 3 m. Schnauze massig lang, dreieckig, auf der Obei-seite 
zugespitzt. Barteln drehrund, ungefranst. Oberlippe schmal; Unter- 
lippe wulstig, in der Mitte unterbrochen. Leib gestreckt, fünfkantig. 
Unterseite eben. Rückenschilder 11 — 13, in der Mitte am höchsten. 
Seitenschilder jederseits 26 — 31, dicht aneinander gereiht. Bauch- 
schilder jederseits 11 — 13. Haut durch eingelagerte Eiiochentäfel- 
chen rauh. 

Laichzeit April bis Juni. Mehre Millionen 2 mm grosser 
schwarzer Eier. 

Nahrung: wirbellose Tiere, kleine Fische. 

Schmarotzer: N Ascaris constricta R. v. i, acipenseris Lw., 
Dacnitis sphaerocephala Duj. i, Cucullanus papillifer Mol. v E Eclii- 
norynchus proteus W. i, plagiocephalus W. i, T Distomum hisi)idum 
Abg. i, grandiporum R. oes. v, rufoviride R. v. i, appendiculatum R., 
Nitzschia elegans Baer b, G Amphiline foliacea R. a, Gp Dichelestiom 
sturionis Herm. b. 

In der Nordsee und Ostsee, steigt zum Laichen in die Flüsse 
auf: Memel bis Tilsit; Pregel bis Insterburg; Weichsel bis Galizien; 
Elbe bis Böhmen; Weser bis Münden; Ems bis Weener; Rhein bis 
Basel. Fehlt dem Donaugebiete. 



MURAENIDAE. 



3. 0. TELEOSTEI Müller Arch. Ntg.; 1845. Knochenfische. 

PiscKs squamosi aut nadi, sceleto osseo, branchiis liberis oper- 
culatis. 

Fische mit beschuppter oder nackter Haut, knöchernem Skelet, 
freien Eiemen, Kiemendeckel, ohne Spiralklappe des Darmes, mit nur 
2 Klappen im Grunde des Aorteobulbus. 

1. C. PHYSOSTOML 

Ossa intermaxillaria et supramaxillaria mobilia; branchiae pecti- 
natae; pinnarum radii articulati; pinnae ventrales abdominales aut 
uollae; physa aperta aut nulla. 

Zwischenkiefer und Oberkiefer beweglich; Kiemen kammförmig; 
Flossenstrahlen weich; Bauchflossen, wenn vorhanden, bauchständig; 
Schwimmblase, wenn vorhanden, mit Luftgang. 

3. F. HÜBAENIDAE Bonaparte distr. met. vert.; 1831. 

Ossa supramaxillaria dentata; intermaxillaria cum vomere et 
ethmoideo connata; corpus elongatimi cylindricum aut lineare; pinnae 
ventrales nullae; squamae minutae aut nuUae. 

Oberkiefer bezahnt, den seitlichen Rand der Oberkinnlade bil- 
dend; Zwischenkiefer mit Pflugscharbein und Siebbein verwachsen; 
Leib gestreckt, walzig oder bandförmig; keine Bauchflossen; Haut 
nackt oder mit verkümmerten Schuppen. 

1. G. ANGUILLA C. 

Dentes minuti fasciatim dispositi; lingua libera; spiracula an- 
gusta; pinnae dorsualis caudalis analis unitae; cutis squamosa. 

Zähne klein, in Streifen; Zunge frei; EaemenöffiiUDgen eng; 
Kiemenspalten weit; Bücken-, Schwanz- und Afterflosse nicht ge- 
sondert; Haut mit verkümmerten Schuppen. 



MUKAEMIDAE. 
1. ANGDILLA vulgm^is Flem. Aal. 



A. mala inferiore longiore, trunco cylindrico, canda compressa. 

B10P19D4-C + A 1100. 

MuKAENA unicolor, maxilla inferiore longiore. Artedi g. pisc. '^4 
u. I. sjn. piBc. 39. sp. pisc. 66: 1738. 

Cosger6. Klein piac. 3, 27; 1742. 

MüRAEHA anguilla linnö f. anec. 108; 1761. ayat. nat. 426; 1761t. 
Bloch Fische Deutschl. 3, 6 t. 73; 1785. Meidinger pisc, austr., t. 31: 
1790. Lacep^de poiae. 2, 226; 1800. 

Anolilla vulgaris Flemiog brit. an, 199; 1828. Günther Fische 
d. Neckars 128; 1853. Siebold Fische Mitteleur. 342 ; 1863. Günther 
fish. 8, 28; 1870. Beneeke Fische Preuss 173: 1881. 

ANanLi.A /hniatilis Agassiz. Heckel u. Kner Fische üstr. 319; IS-öK 

AsGviuji euri/sloma Heckel n. Kner Fische Östr. 3:J5; 1858. 

60 — 100 cm. Leib walzig, hinten zusammengedrückt. Schnauze 
spitz oder stumpf. Unterkinnlade vorstehend- Vordere Nasenlöcher 
röhrenförmig. Aagen klein, über den Mundwinkeln. Kiemenöffnong 
eng, vor der Brustflosse. Schuppen sehr klein, nicht deckend, zick- 
zackfönnig geordnet, tief in der Haut eingelagert. Brustflossen 
rundlich. Schwimmblase lang, walzig. Rücken dunkelblau oder 
scbwarzgrün; Seiten heller; Bauch weiss. 

Laichgeschäft im Meere. Eier 0,1 mm gross Ein Teil der 
ausgeschlüpften Brut steigt im Frühjahre lü den Flüssen hinauf und 
entwickelt sieh zu "Weibern, die, nachdem sie geschlechtsreif gewor- 
den, in das Meer zurückwandern, um mit den immer im Meere ver- 
bleibenden Männern zusammenzutreten. Nach dem Ablaichen kehren 
sie nicht in das Süsswasser zurück. 

Kahrung: Krebse zur Zeit der Häutung, Insekten, Würmer, 
Schnecken, Muscheln, Junge Fische, Fischeier. 

Schmarotzer: N Ascaris labiata B. i, Cucullanus elegans Z. v. i, 
Filaria solitaria Ldy. m, denticulata R. v, quadrituberculata Ldy., 
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conura Lw., echinata Lw., Nematoxys tenerrimus Lw., Ichthyonema 
sanguineum R, Nematoideum luuraenae anguillae E>. i. ph, Trichina 
anguillae Bowm. m, E Echinorynchus globulosus R. i., tuberosus R. i, 
angustatus R i, proteus W. i, propinquus Duj , lateralis Mol., T Disto- 
mum inflatum Mol. v. i, bergense Ols. i, globiijorum R. i, polymor- 
phum R i, appendiculatum R. v. i, angulatum Duj. i, commune Ols. i, 
fasciatom R. i, rufoviride R. v, varicum Z. v, ventricosum R., grandi- 
poram R, simpIex R., Gastrostomum fimbriatum Sb. i, G Taenia 
inacrocephala Cr. i, hemisphaerica Mol. i, Bothriocephalus claviceps 
R i, Cp Ergasilus gibbus Ndm. b. 

In Flüssen und Seen. Fehlt dem Donaugebiete, sonst allgemein 
verbreitet. 
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4. F. CLUPEIDAE Bonaparte distr. met. vert,; 1831. 

Cirri nnlli. Caput nudum, corjjus squamoaum. Malae superioris 
margo ossibus intermaxillaribus et supramaxtUaribus coustans. Spira- 
culiim amplum. Physa simplex. Pinna adiposa nulla. 

Mund ohne Barteln. Kopf nackt, Körper bescbuppt. Rand der 
Oberkinnlade von Zwischenkiefer und Oberkiefer gebildet. Kiemen- 
öffnuQg seht' weit. Schwimmblase einfach. Keine Fettflosse. 

I. G CLUPEA Artedi g. pisc. 6; 1738. 
Mala superior non prominens. Abdomen cartnatum serratum. 
Oberkinnlade nicht vorspringend. Körper seitlich zusammen- 
gedrückt mit gesägter Üauchkante. 

1. CLUPEA alosa h. Alse, Perpel, Finte, Maifisch. 



C. palato edentulo, oculis palpebratis, operculo radiato, arcubus 
branchialibus intus pectinatis. 

BSD 4—5/15—16 P 1/14-15 V 1/8 A 3/20—24 C 19 Sq 
8-10/48-55/10-12. 

Cllpea apice maxillae snperioris bifido, maculis nigris utrinque. 
Artedi g. pisc. 7 n. 3. syn, pisc. 15. sp. pisc. 34; 1738. 

Harenous 6. Klein pisc. 5, 72 t. 19 f. 4; 1749. 

Clupka alosa Linnö syst. nat. 523; 1766, Bloch Fische Deutschi. 
1, 266 t. 30 f. 1; 1783. Lacepede poiss. 5, 447; 1803. Günther 
Fische d. Neckars 121; 1853. fish. 7, 433; 1868. 

Ct-üPEA rufa Lacepfede poiss. 5, 452; 1803. 

Clupra fhila Cuvier regne animal 2, 320; 1829. Günther fish. 
7, 435; 1868. 

Ai.o3A ßitta Yarrei brit. fish. 2, 208; 1841. Siebold Fische 
Mittelem-. 332; 1863. Benecke Fische Preuss. 167; 1881. 

Ai.o3A vulgaris Valenciennes poiss. 20, 391 t. 604; 1847. Heekel 
u. Kner Fische Üstr. 228; 1858. Siebold Fische Mittelem:. 328; 1863. 
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• 

30 — 70 cm. Mundspalte bis hinter die Augen reichend. Mund- 
ränder schneidend, der obere mit kleinen, spitzen, leicht ausfallenden 
Zähnen. Unt.erkiefer am Kinnwinkel stark verdickt, in einen Aus- 
schnitt der oberen Kinnlade eingreifend. Augen vonie und hinten 
von einem halbmondförmigen, knorpelartigen, glashellen Lide bedeckt. 
Kiemenbögen auf der konkaven Innenseite mit 13—118 kammförmig 
gestellten Lamellen. Auf der Bauchkante eine Keihe winkelig ge- 
knickter Kielschuppen mit langem seitlichen und kürzerem hinteren 
Fortsatze. Zu beiden Seiten der Schwanzflosse zwei grosse längliche 
Schuppen mit verästelten Kanälen. Oberseite dunkel olivengrün, 
Seiten silberfarben mit grüngoldenem Glänze, Bauch weiss. Dicht 
hinter der Kiemenspalte auf der Schulter ein dunkler Fleck, dahinter 
bisweilen noch 3 — 8 kleinere Flecke. Schwanzflosse tief ausge- 
schnitten. 

Laichzeit April bis Juni. 

Nahrung: CiTistaceen. 

Schmarotzer: N Ascaris adunca R. v. i, capsularia D., Agamo- 
nema alausae Mol. i, E Echinorynchus subulatus Z. i, T Distomum 
appendiculatum R. i. v, ventricosum R. i. v, molUssimum Lev., caro- 
linae Stoss., Octoplectanum lanceolatum D. b, Glossocotyle alosae Ben., 
Ophicotyle fintae Ben., C Bothriocephalus fragilis R. i, Scolex alosae 
fintae Ben. L 

Nordsee, Ostsee; zum Laichen in die Flüsse aufsteigend. 
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5. F. SALMONIDAE Eisso bist. nat. eur. mer, v. 3; 1826. 

Cirri nulli. Caput nudum, corpus squamosum. Malae superioris 
iiiargo ossibus intermaxLllaribus et supramaxillaribus coiistans. Para- 
branchiae. Abdomen rotundatum Pinna adiposa. Physa simplex. 

Mund ohne Barteln. Kopf nackt, Leib beschuppt. Kand der 
Obeikinnlade von Zwischenkiefer und Oberkiefer gebildet. Neben- 
kiemen vorhanden. Bauch gerundet. Hinter der Eückenflosse eine 
kleine Fettflosse Schwimmblase einfach. 

1. a. THYMALLUS Cuvier regne anim. 2, 306; 1829. 

Os angustum. Maxillae, vomer, palatum dentata; lingua eden- 
tula. Pinna dorsuaüs longa. Squaniae fixae. 

Mundspalte eng. Kiefer, Pflugscharbein und Gaujiien fein be- 
zahut; Zunge zalmlos. Bückenflosse lang. Schuppen festsitzend. 

1. THYMALLUS vexOHfet- Äg. Äsche. 



T. mala superiore prominente, dorso nntice carinato. 

I! 9—10 I) 5—7/14—17 P 1/14—15 V 1/10 A 3—4/9-10 C 19 
Sq 7— 8/8G-88/9— 12. 

CuKEGOMjs maxilla superiore longiore, pinna dorsi ossiculoi'um Ti. 
Artedi g. pisc. 10 n. 3, syn. pisc. 20. sp. pisc. 41; 1738. 

Trutta 15. Klein jhsc. 5. 21 t. 4 f 5; 1749. 

S.u.K(. IhymaUns Linne f. suec. 124; 1701. syst. nat. 512; 17156. 
Bloih Fische Deutschi. 1, 190 t. 24; 17B3. Meidinger pisc. austr., 
t. 33; 1790. 

CoBKiiD.Mü Utymallus I>acepede poiss. 5, 254; 1803. 

TnyHAM.is rutjfaris Nilsson prodr. iclith. stand. 13; 1S32. Siebold 
Fische Mittelem-. 267; 1863. Günther fish. 6, 200; 1866. Benecke 
Fische Preusa. 153: 1881. 
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Thymallus rexillifer Agassiz poiss. eur., t. 16. 17. 17 bis; 1839. 
Valenciennes poiss. 21, 438 ; 1848. Heckel ii. Kner Fische Oestr. 
242; 1858. 

Thymallüs gymnoihorax Valenciennes poiss. 21, 445 t. 625; 1848. 
Günther Fische d. Neckars 117; 1853. 

20 — 40 cm. Mund halbunterständig. Vorderrücken scharfkantig. 
An Brust und Kehle beiderseits der Mittellinie schuppenlose Stellen. 
Kückenflosse lang und sehr hoch. Koi)f oben bräunlich, an den 
Seiten gelblich, schwarz gefleckt. Rücken grünlichbraun, Seiten 
heller, Bauch silberglänzend; Oberseite schwarzbraun gefleckt and 
punktiert, Seiten mit bräunlichen Längsstreifen. Paarige Flossen 
gelbrötlich, uni)aare bräunlichrot; Rückenflosse mit 3—4 schwärzlichen 
Fleckenbinden, zur Laichzeit violet mit puri)urrotem Spiegel. 

Laichzeit März bis Mai. Eier 4imn gross, gelblich oder rötlich, 
auf Kiesboden an seichten Stellen mit starker Strömung. 

Nahrung: Würmer. Mollusken, Insekten, Fischlaich. 

Schmarotzer: N Ascaris dentata R i, thymalli Lw., Ancyra- 
canthus cystidicola R. oes, Gordius aquaticus Gm. i, E Echiuoryn- 
c»hus proteus W. i, fusiformis Z. i, T Distomum folium Olf , laurea- 
tum Z. i, varicum Z. i, tereticoUe R., Octobothrium sagittatum 01s., 
C Taenia longicollis R. i. h, TriaenoiAorus nodulosus R ai)p. ])yl., h, 
nnthrioce})halus infundibuliformis R. i, latus L. 

In klaren, schattigen Bächen und Flüssen. Verbreitet. 
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2. G. COREGONUS Artedi g. pisc. 9: 1738. 

Os ftngustma. Dentes minutissimi ant nulli. Pinna dorsnnlis 
brevis, Squaniae c^tiducae. 

Mundspalte eng. Zähne sehr klein oder fehlend. ßUckenflosse 
kurz. Schuppen lose sitzend. 

1. COKEGONUS allmla Cp. Kleine Maräne. 



0, ore siipero. 

BSD 4/8-9 P 1/14- 15 V 2/10 A 4/11-12 C 19 Sq 7-9, 
f*2— 8K/rt— 10. 

CiiBKGoNus edentulus, maxilla infenore longinre. Artedi g. pisi-, 9. 
syn, pisc. 18. sp, pisc. 40; 1738. 

Tkitta IC. Klein pisc. 5, 21 t 6 f 2; 1749. 

8*1,110 allmla Linne f. suec. 124; iTtil. syst. nat. 512; 17G(>. 

Saluc mariiniiiUi Bloch Fische Deutschi. 1, 222 t. 28 f 3; 17«3, 

Ci.FtKGüNTs albiiht Lncepcde jioiss. ö, 261 ; 1 SOS. Valenciennef' 
poiss. 21, Ü20 t. 633; 1848. Öiebold Fische Mitteleur. 26."»; lKtl3. 
Günther fish. 0, 192; 186C. Benecke Fische Preuss. 152; 1S81. 

OuBEGo.Ms maraeiitäa LacejH'de poiss. 5, 262; 1803. 

12 — 3.T cm, Unterkiefer vorstehend; Kinn schwach verdickt, in 
einen seichten Ausschnitt des Zwischenkiefers ]>asseDd. Seitenlinie 
an der Schulter herabsteigend, von der Bi-ustflosse bis zum Schwänze 
geradlinig. Rücken blaugrün; Seiten und Bauch silberglänzend: 
Hucken-, Fett- und Schwanzflosse grau, die übrigen Flossen farblos. 

Laichzeit November, Dezember. Etira 10000 ungefähr 2 mm 
grosse Eier werden in einiger Entfernung vom Ufer ins Wasser 
fallen gelassen. 

Nahrung: Crustaceen, Würmer, Fischbrut. 
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Schmarotzer : N Ascaris albnlae E.. y, T Monostomuxa maraenulae 
R. V, C Taenia longicollis R. i. h, Ligula digramnia Cr. a. 
In den Seen der baltischen Seenplatte. 

2. COREGONUS wartmanni Cp. Renke, Blaufelchen. 

C. ore truncato, cauda tenni. 

D 4/10—11 P 1/14-15 V 2/10—11 A 4/11— 12 C 19 Sq9-10/ 
83—95/8—9. 

Salmo tüartmanni Bloch Fische Deutschi. 3, 203 t. 105; 1785. 

Salmo lavaretus Meidinger pisc. austr., t. 34; 1790. 

CoREGONüs w?or/wawm Lacepede poiss. 5,262; 180S. Rapp Fische 
d, Bodensees 12 t. 1; 1854. Heckel u. Kner Fische Östr. 235; 18oS. 
Siebold Fische Mitteleur. 243; 1863. Günther fish. 6, 187; 1866. 

CoREGONus lavaretus Valenciennes poiss. 21, 466 t. 627; 1S48. 

CoREGONUs palea Valenciennes poiss. 21, 477 t. 628; 1848. 

CoREGOKua reist ngeri Valenciennes poiss. 21, 496; 1848. 

CoREGoxus macrophth^lmus Nüsslin Zool. Anz. v. 5 p. 164; 1882. 

CoREQOMjs sulxeri Nüsslin Zool. Anz. v. 5 p. 253; 1882. 

CoREGONus steindachneri Nüsslin Zool. Anz. v. 5 p. 279; 1882. 

20—65 cm. Schnauze gestreckt, senkrecht abgestutzt Schwanz 
schlank. Rücken und Flossen schwarzblau; Seiten und Bauch silber- 
glänzend. 

Laichzeit November, Dezember. 

Schmarotzer: N Ascaris obtusocaudata R. v. app. pyl., E Echi- 
noiynchus proteus W. i, T Discocotyle hinindinacea D. b, Distomiun 
varicum Z. v, Trematodum salmonis lavareti F. v, C Taenia longi- 
collis R. i. h, Ligula digramma Cr. a. 

In den grösseren Seen auf der Nordseite der Alpen. R Züricher, 
Zuger, Vierwaldstädter, Brienzer, Timer, Hall wy 1er, Semi)acher, Neuen- 
burger See; Bodensee: D Riegsee, Staffelsee, Ammersee, Starenberger 
See, Chiemsee, Tegemsee, Kochelsee, Walchensee, Eibsee, Traimsee, 
Attersee, Mondsee, St. Wolfgangsee. Hallstädter See, Fusohelsee, 
Achensee, Plansee, Wörter, Faaker, Keutschacher See. 

3. COREGONUS hiemalin Jur. Kilch, Kropffelchen. 

C. ore semünfero, cervice convexa. 

D 4/9—13 P 1/15—16 V 2/10-11 A 4/9-13 C 19 Sq 8— 9/7K 
_90/8-9. 

C. hiemalis Jurine poiss. du lac leman. Mem. Soc. Phys. et 
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Hist. Nat. GenÄye 3, 200 t. 8; 1825. Siebold Fische Mitteleur. 251 
t. 2; 1863. Günther fish. ß. 183; 18G6. 

C, acrom'us Ra])i> Fiache des Bodensees 22; 1854. Heckel ii. 
Kner Fiache Öatr. 240; 1858. 

20—35 cm. Mund halb unterstandig. Nacken stark gewölbt, 
I^ücken braiingelb; Seiten und Bauch mattsilberig; Flossen farblos. 

Laichzeit September, Oktober. 

Im Bodensee und Ammersee in grosser Tiefe. 

4. COREGONUS lavarettis Cp. Maräne, Saiidfelchen, iJodeiirenke. 



C. ore oblique truncato, 

I) 3-4/10-12 P 1—2/15-17 V 1-2/9-11 A 1-4/10—12 
C 19 Sq 9-11/80-98/8-10. 

CuitEGcsus ]naxilla superiore longiore plana, lünna dorsi ossicii- 
Innim 14, Ärtedi g. pisc. 10 n. 2. syn. pise. 19. sp. i>isc, 37; 1738, 

Thvtta 13, Klein piac, 5, 20 t. 6 f I; 1749, 

Sai.110 lavarelus Linne f. suec. 124; 1761. syst. nat. 512; 1766. 

Saimo maraena Bloch Fiache Deutschi. 1, 216 t. 27; 1783. 

CoREcoKDs hraretus Lacepede poias. 5, 245; 1803. Günther fish. 
6, 178; 1866. Benecke Fische Preuss. 150; 1881. 

CoRKGoNis mnraena Lacejiede poisa. 5, 262; 1803. Valenciennes 
poiss. 21, 481 t. 629: 1848. Siebold Fiache Mitteleur. 263; 1863. 
IJenecke Fiache Preuss 149; 1881. 

CoRKGON-if ffra Jurine poiss. du lac leman. Mein Soc. Ph. et. Hist. 
Nat. Geneve 3, 190 t. 7; 1825. Valenciennes poiss. 21, 472; 1848. 
Heckel u. Kner Fische Östr. 238; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 
251; 1863, 

30—60 cm. Schnauze kurz, dick, schräg nach unten und hinten 
abgestutzt. Fettflosse über der Afterflosse. 



SALMONiDAfi. 1? 

Laichzeit November, Dezember. 20 — 50000 etwa 3 mm grosse, 
kugelige, nicht klebende Eier in flachem Wasser. 

Nahrung: Muscheln, Schnecken, Crustaceen, Insektenlarven, 
Fischeier. 

Schmarotzer: Cercariaeum coregoni ferae Chav., Cyathocephalus 
tnmcatus P., Taenia cyclops Lw. i, longicoUis R., ocellata R., toru- 
iosa Batsch, Bothriocephalus infundibuliformis R, Triaenophorus nodu- 
losus R. 

Ostsee; Selenter See in Holstein; Maduisee; E Schallsee 
in F^nuenburg; R Neuenburger, Murtener, Sempacher, Hall wy 1er, 
Vierwaldstädter, Zuger, Züricher See, Bodensee; D Würmsee, 
Schliersee. 



f). COREGONUS generoHiiH Pt. Edelmaräne 

,C. capite lato, rostro ad perpendiculum truncato mandibulam 
paulo superante; margine operculi inferiore longiore; mandibula 
«audae altitudine longiore; pinnae dorsualis initio magis a rostro 
quam ab adiposa distante; basi pinnae ventralis radio dorsuali ramoso 
tertio o]>posita; argentinus, capite supra basique ])innae dorsualis 
nigro maculatis.^ 

B8— 10 D 4/9— 11 P 1/13—15 V 2/10-11 A 4/12-15 C 9/17/8 
Ä| 10—11/94—105/9-10 Vertebrae 61 App. pyl. 139—174. 

Peters Monatsb. Ak. W. Berlin, 14. Dec. 1874, p. 791. Stenzel 
Circ. D P.-V. 1875, p. 382. Friedel Wirbelt. Brdb. 11; 188(>. 

37 cm. Schnauze senkrecht abgestutzt. Unterer Rand des 
Eiemendeckels merklieh länger als sein vorderer Rand. Rechenzähne 
wenig kürzer als die Kiemenstrahlen, auf dem ersten Kiemenbogen 
etwa 40. Schuppen sehr festsitzend, mehre Reihen derselben über 
und unter der Seitenlinie während der Laichzeit durch eine mittlere 
erhabene Längslinie ausgezeichnet. Schwanzflosse gabelförmig. Farbe 
silberglänzend, auf dem Rücken bläulich. Iris silbern Oberseite 
des Kopfes schmutzig olivengrün mit zahlreichen kleinen dunklen 
Flecken. Rückenflosse in der unteren Hälfte mit Längsreihen dunkler 
Flecken. Der äussere Rand der Brustflossen, die Enden der Bauch- 
flossen, das voixlere Ende der Afterflosse imd der Rand der Schwanz* 
flösse schwärzlich. Nach Aufbewahrung in Weingeist kommen an 
den Seiten .des Kopfes und Körpers schwarze Punkte zum Vor- 
scheine, die sich besonders am Grunde der Schuppen zusammen- 
drängen. 

2 
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Laichzeit anfangs Dezember. Eier kugelnind, 2,5 mm im Durch- 
messer. 

im Pulssee bei Bernstein (Kreis Soldin, Neumark); in mehren 
Seen des Kreises Birnbaum (Prov. Posen). 

6. COEEQONUS oxyrrlifffichus V. Schnäpel. 

C. mala superiore rostrata. 

D 4/10 P 1/15—16 V 2/10—11 A 4/10—13 C 19 Sq 9—10/80 
-88/9. 

CoREGOKus maxilla superiore longiore conica. Artedi g. pisc. 10 
n. 4. syn. pisc. 21; 1738. 

Trutta 14. Klein pisc. 5, 20; 1749. 

CoRKGONus oxyrrhynclms Valenciennes i)oiss. 21, 4S8 t. G30; 1848. 
Siebold Fische Mitteleur. 259; 1863. Günther fish. 6, 173; 1866. 

Salmo oxyrrhynchus Linne syst. nat. 512; 1766. Lacepede poiss. 
5, 263; 1803. 

Salmo lavaretus Bloch Fische Deutschi. 1, 206 t. 25; 1783. 

Salmo thymaUus latus Bloch Fische Deutschi. 1, 214 t 26; 1783. 

40 — 50 cm. Oberkinnlade die untere weit überragend, in eine 
kegelförmige weiche Schnauze verlängert. Rücken blau; Seiten 
silberig. 

Laichzeit Oktober, November. 

Nahrung: kleine Fische, Fischlaich, Mollusken, Würmer, In- 
sekten. 

Schmarotzer: N Ascaris obtusocaudata R. app. pyl., CucuUanus 
elegans Z. i. Ancyracanthus cystidicola R. oes., E Echinorynchus 
angustatus R. i, T Distomum aj)pendiculatum R., varicum Z., laurea- 
tum Z, conostomum 01s., C Cryi^tobothrium longicolle Ben. i, Bothrio- 
cei)halus proboscideus R. i. 

In der südöstlichen Nordsee und westlichen Ostsee; zum Laichen 
die Flüsse hinaufsteigend. 
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3. G. OSMERUS Artedi g. pisc. 10; 1738. 

Os ami>him. Maxillae, palatiim, pterygoidea, lingua dentnta. 
Squamae cadiicae. 

Hnndspalte weit. Kiefer, Gaumen, Flügelbeine, Zunge bezaliiit. 
Schuppen lose. 

1. OSMEEUS eperlamts Cp. Stint. 



O. mala inferiore longiore, linea laterali brevL 

H 7-8 D 3/7-8 P l/sJ-l« V 2/7 A 3/11-13 C 19. 

OsuKKLS radüa pinnae ani 17. Artedi g pisu 10 n. 1. syu. pisc. 
•>\. sp. pisc. 45; 17.18. 

Tritia 11. 12. Klein pisc. 5, 20 t. 4 f. 2. 3. 4; 1749. 

Salhu pperlanus Linne f. sueu. 123; 17(il. syst. nat. 511; 1700. 
Bloch Fische Deutsc-hl. 1, 226 t. 28 f. 2; 1783. 

Salho epcrlano-moriiius Bloch Fische Beutschi. 1, 229 t. 28 f. 
1; 1783. 

OsuERis eperlanus Lacepede poiss. ö, 231; 1803. Yalenciennes 
l'oiss. 21, 371 t. 620; 1848. Siebold Fisrhe Mitteleur. 271; 1863. 
Günther fish. 0, 166; 1866. Bene<ke Fisrhe Preuss. 155; 1881. 

OsuEKi;^ spiiiiic/ius Pallas zoogr. rosso-as. 3, 387; 1831. Valen- 
fiennes poiss. 21, 387; 1848. 

8 — 30 cm. Leib gestreckt, zusammengedrückt, Bücken ziemlich 
gerade. Mund bis unter den hinteren Augenrand gespalten, Unter- 
kiefer vorragend, mit einer äusseren Reihe kleinerer, einer innei-en 
grösserer Zähne. Zähne des Oberkiefei-s klein, die am Tflugscharbeine 
und der Zungenspitze am grössten. Sihupjjen queroval, zart, ohne 
Silberglanz, lose sitzend. Seitenlinie auf die ei-sten 8 — 10 Si,hu]>pen 
besifaränkt. Körper durchsibeinend. Rücken licht blaugrün; Seiten 
nnd Bauch gelblich. An den Seiten ein blau grün er glänzender 
Längsstreif. Bauchfell silbei-farbig mit schwarzen Punkten. 
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Laichzeit März, April. Eier 0,6 — 0,8 mm gross. 

Nahrung: Würmer, Garnelen, Fischbrut. 

Schmarotzer: N Ascaris hirsuta Ben. i, osmeri Lw., eperlani R., 
Ichthyonema sanguineum K., CucuUanus el^gans Z. i, Ancyracanthus 
impar Sd. ph, Agamonema bicolor D. pt, Nematoideum salmonis 
eperlani ß. ph. h. test., salmonis spirinchi R. ph, E Echinorynchus 
jjroteus W. i, eperlani R. a. i, T Distomum rufoviride R. i, micro- 
phyllum Ben. i, macrobothrium Ben. i, tectum Lw. i, Monostomum 
gracile R. a, Tetracotyle ovata Lw. i^t, C Taenia longicoUis R. i. h, 
eperlani Ach. a, Cryptobothrium longicoUe Ben. i, Bothriocephalus 
osmeri Lw. 

Nordsee; Ostsee; masurische Seen; Kellersee, gr. Eutiner, Diek-, 
Beler-, Suhrer See in Holstein; E Rupjiiner See, Havel-Seen bei 
Brandenburg und Potsdam; Ems Zwischenaner See. 
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4. G. SALMO Ai-tedi g. pisu. il; 1738. 

Om ani])liiiu. MaxiUae, palatina, vomer, lingua dentata; ptery- 
goidea edentula. Stjuamae parvae. 

Mimdspalte weit. Kiefer, Gaumenbeine, Pflugst^barbein und 
Zunge mit kräftigen, kegelförmigen Zabnen; Flügelbeine zahnlos. 
Schuppen klein. 

I. S. TRUTTA Klein pisc. 5, Iß; 1749. 
Vumer potiolo elongato dentato. 
l'flagscharbein mit langem, bezahntem Stiele. 

1. SALMO /«Wo L. Forelle. 



S rostro brevi obtuso, vomeris lamina triangulari postice den- 
tiita, petiolo elongato ecarinato dentium ordinibus 2. 

B 9-10 D 3-4/9—10 V 1/12 V 1/8 A 3/7-8 C 17—19 Sq 
■JII-24/110— 120/20-2:J. 

Sai.h<i msxilla inferiore x>auIo longiore, maculis nibriH. Artedi 
g. piac. 12 n. 5. syn. pisc. 23 n. 3 sp. pisc. 51 n. 4; 1738. 

TBiriTA y. Klein pisc. 5, 19 t. 5 f. 3; 1749. 

Saijiu fario Linne f. suei. 122; 1761. syst. nat. 509; 176fi. 
Blot-h Fische Deutsihl. I, 188 t. 22. 23; 1783. Meidinger pisc. austr., 
t. 20; 1786. t. 46; 1794. Agassiz poiss. eur., t 3. 3a. 3b. 4. 4b. 5; 
lf*39. Günther Fische d Neckars 113; 1853. fish. 6, 50; 1S6H. 

Salho alpintis Bloch Fische Deutschi. 3, 200 t. 104; 1785. 

Saljic, tnitla Lacepede poiss. 5, 1H9; 1803. 

Sai.ih) punchU/s Cuvier regne animal 2, 304; 1829. 

Sai.ar ausonü Talenciennes poiss. 21, 319 t. OlS; 1848. Heckel 
u. Kner Fische Östr. 248; 1858. 

Trltta fario Siebold Fische Mitteleur. 319: 1863. Benecte Fische 
Preusa. 1B2; 1881. 
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20 —30 cm. Schnauze kurz, abgestumpft. Platte des l'flug- 
scharbeins dreieckig, am Hiutetrande mit 4—5 Zähnen. Stiel des 
Pflugsuharbeins flach ausgehöhlt, mit 2 Zahnreihen. Schwanzflosse 
in der Jugend ausgerandet, später abgestutzt. Kücken blauschwarz 
oder dunkel olivengrün; Seiten dunkel messingglänzend; Bauch weiss 
oder gelblieh; Bücken und Seiten mit schwarzen oder roten, oft 
blaugesäumten Flecken. Brust-, Bauch- und AfWrflosse gelblich; 
Kücken-, Fett- und Schwanzflosse wie der Rücken gefärbt. 

Laichzeit Oktober bis I>ezember. 500-2000 gelbliche oder röt- 
liche, 4 — 5 m m grosse Eier an kiesigen Stelleu klarer Bäche. 

Kahruug: kleine Fische, Würmer, Insekten, Krebse, Tritonen. 

Schmarotzer: N Äscaris obtnsocaudata R. v. i, Ancyracanthus 
cystidicola B. ph, impar Sd., Cucullanus globosus Z. i, E Echinoryn- 
chus clavaeceps Z. i, globulosus R. i, angtistatus R. i, proteus W. i, 
clavuta Duj. i, fusifonnis Z. i, linstowii Kam,, T Distomuin lanreatum 
Z. i, appendiculattun B. v, tereticolle R i, Placoplectanum sagittatum 
D. b, C Taenia longicoUis R. i, Triaenophorus nodulosus R, app. pyl., 
Cp Lemaea esocina Brm. c, Argulus foliaceus L. c. 

In klaren Bächen und Flüssen mit steinigem Grunde und von 
Flüssen durchströmten Seen. Verbreitet. 



2. SALMO trvtta L. Seeforelle. 



S. rostro brevi obtuso, vomeris lamina triangulari postice^den- 
tata, petiolo elongato carina alta dentata. 

IJ 11—13 D 3/9— n P 1/12—13 V 1/8 A 3/8—9 C li) Sq 20- 
24/120—130/18—20. 

SiiJi« latus maculis nibris nigrisque, cauda aequali. Artedi g, 
pisc. 12 n. 3. syn. pisc. 24 n. 5. sp. pisc. 51 n. 3; 1738. 

Trutta 1. Klein pisc. 5, IG t. 5 f. 1; 1749. 

Salmo Iruila Linne f. suec. 122: 1761. syst. nat. 509; 1766. 
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Bloch Fische Deutschl. 1, l^^l t. 21; 1783. Meidinger jdisc. austr., 
t. 21; 1188. Agassiz poiss. eur.. t. 6. 7. 7a. 8; 1839. Günther fish. 
<N 22: 1866. 

Salmo lacusiris Linne syst. nat. 510; 1766. Agassiz poiss. cur., 
t. 14. 15. 15a; 1839. Günther fish. 6, 83; 1866. 

Salmo goedenii Bloch Fische Deutschl. 3, 196 t. 102; 1785. La- 
cepede poiss. 5, 210; 1803. 

Salmo schief ermMeri Bloch Fische Deutschl. 3, 198 t. 103; 1785. 
Lacepede poiss. 5, 187; 1803. 

Rheinanken Wartmann ap. Bloch Fische Deutschl. 3, 227: 1785. 

Salmo illanken Lacepede poiss. 5. 182; 1803. 

Saioio trutia-salar Lacepede poiss. 5, 204; 1803. 

Fario argentens Valenciennes poiss. 21, 294 t. 616; 1848. 

Fario lenianus Valenciennes poiss. 21, 300 t. 617; 184H. 

Salar schiff er mülleri Valenciennes poiss. 21, 344; 1848. Heckel 
Sitzb. Ak. Wien 8, 349 t. 3 f. 1. 2. 3; 1851. Heckel u. Kner Fische 
Östr. 261; 1858. 

Fario marsifjUi Heckel Sitzb. Ak. Wien 8, 348 t. 3 f. 6. 7. 8; 
1S51. Heckel u. Kner Fische Östr. 267; 1858. 

Salar lacustris Heckel u. Kner Fische Ostr. 265; 1H58. 

Trutta lacustris Siebold Fische Mitteleur. 301; 1H63. 

Trutta trutta Siebold Fische Mitteleur. 314; 1863. Benecke 
Fische Preuss. 161; 1881. 

Salmo rappii Günther fish. 6, 82; 1866. 

Salmo marsilii Günther fish. 6, 84; 1866. 

50—60 cm. Schnauze kurz, abgestumpft. Mann zur Laichzeit 
oft mit Unterkieferhaken. Platte des Pflugscharbeins dreieckig, am 
Hinterrande mit 3—4 Zähnen. Stiel des Pflugscharbeins lang, mit 
einer hohen, 1 — 2reihig bezahnten Längsleiste. Schwanzflosse in der 
Jugend ausgeschnitten, später abgestutzt. Bücken blaugrau; Seiten 
und Bauch silberglänzend, meist mit zerstreuten schwarzen Flecken; 
Rücken-, Fett- und Schwanzflosse grauschwarz; Brust-, Bauch- und 
Afterflosse ungefärbt. 

Laichzeit Oktober bis Dezember. 

Nahrung: Amphipoden, Fische. 

Schmarotzer: N Ascaris acus BI. i, clavata R. i, obtusocaudata 
R. V. i, dentata R. i, CucuUanus globulosus Z. i, elegans Z., E Echi- 
norynchus proteus W. i, fusiformis Z. i, T Distomum laureatum Z i. 
tereticoUe B. v, appendiculatum R. v, folium Olf., truttae Moul. cav. 
orbit., C Triaenophorus nodulosus R. m, Taenia longicoUis R. i. 
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i,\athui.t>i)liHlu(i truiicatiiH P. app, jjyl,, Botbrlocephalns probostiidfu^ 
K. i. iiitiiiulibiiliformid R. i, iatus li., Cp Caligus rapax Edw. b. 

NoriUoe, ÜHtneft, zum Laicheu in die Flüsse aiiftiteigeud; al:- 
Si.imitiüi'li in AIpoiiHeeu: R Bodensee: D Ammersee, Wümisee. 
l-ji^iTust!*', .S(^Iilinr«t!(i, Chieiiisee, Walchenaee, Königsee. 

ä. SAXjMO Htdar L. Lachs, Salm. 



^i i'i'uli'ti |>n)dii<iti< aiigUHto, vomem latuina quinquangttlari in- 
,.iiiii |>i>liiilii i>liiii^ut(> c^iirina Iiiiniili UDiäoriatim deutata. 

II II la I» !l--i/H - II 1' 1/13 V 1/8 A 3/7—8 C lü S<i «5— 
■„ I -u lilO IM. 

ii^ikii, (iibIoi ultra iiifiirioreiii iiiaxillam saepe prominente. Ar- 
,, I, y <a.-r.. II. -VII, piNr. a-J «!'. pisc. 48; 173«. 

'l , -j, Kl.,ii, |,wv f>. 17 t. r. f. 2; 1749. 

., , .,„lu,' l.ipiim f Kllm^ lai; 1761. syst. nat. 509; 17til>. 

hl. U l'i...l... |).>iiU.'l.l, l, HW t. at>; 17H3. 3, 1^5 t. 98; 17!*5. La- 
,,„1,, 1I..I..O .■!. IW'; |Mli;i AK"»"'i« pi'isty. enr., t. 1. la. Ib 2; 1839. 
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Laichzeit September bis November. 10 — 20000 oraogerote, ßinm 
grosse Eier aiif kiesigem Gninde der Flüsse, 

Nahrung: Tiere aller Art, besonders Fische. 

Schmarotzer: N Ascaris clavata R. i. pt, capsularia D. i. a, 
Agamonema capsularium D. pt, commuiie D., Cucullaniis elegans Z. i, 
E Echinorynchus proteus W. i, pachysomus Cr. v, T Distomiim vari- 
cum Z. V, ocreatiun R. v, appendiculatum K. i, reflexum Cr. v, 
miescheri Zsch., C Steuobothrium appendiculatum I>. h, Schisto- 
tephalus dimoiphus Cr, v, Bothriocephalus oordiueps Ldy. i, probo- 
scideus ß. app, pyl , Tetrabothrium minimimi Lw., Tetrarynchiis 
giossus R. i, snlidiis Dr. i. pt, Cp ArguluB foliaceus L. c. 

In der Nordsee und Ostsee; steigt zum Laichen im Sonimtr die 
Flüsse hinauf. 

2. ö. KI'ITOMYNIS*) Schulze pisc. germ. 3S; \H<M. 
Vomer brevis, petiolo edentulo. 
E'fiugscharbein kui-z, mit zahnlosem Stiele. 

4. SALMO hiiflw L. Huch. 
S. subteres; vomeris lamina jiostice ordine .'» — 7 d(.'iitiuni traiis- 
verso, jietiolo planiusculn utrinque carinato; osse linguali mcdio 
edentiüo. 

D 4/9—10 P 1/14—16 V l,f<-9 A 4-5/7-9 C 19. 
S. oblongiis, duabus dentium lineis in palato, niaculis tantum- 
modo nigrie. Artedi g. pisc. 12 n. 6. ajra. pise. 25 n, S; 1738. 

S. kucho Linne syst, nat. 510; 1766. Bloch Fische Dentöchl. 
3. 193 t. 100; 1785. Meidinger pisc. auatr., t, 45; 1794. Lacepede 
poiss. 5, 210; 1803. Agasaiz poiss eur., t. \2. 13.13a; 1839. Valen- 
ciennes poiss. 21. 226; 1848. Heckel u. Kner Fische Östr. 277; 185S. 
Siebold Fische Mittelem-. 288; 1863. Günther fish. 6, 140; IH66. 

1 — 2 m. Leib fast walzig. Auf der Pfiugscharplatte hinten 

ri_7 Z51...« nnfir- Kt.iol f-sf flarl. ...it. «i,,er starken Mittelleiate auf 

er unteren Seite. Mittleres 

raun; Seiten heller; Bauch 

hwai-zen eckigen Flecken. 
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6. F. ESOCIDÄE Bonaparte distr. met. vert.; I83I. 

Cirri nnili. Malae superioris margo ossibus iutermaxiltaribn» et 
tjuprain axillar ibus constaus. Os dentatum, supramaxillaria «deatula. 
Spiraculum amplum. Pinna dorsualis postica, e regione analis. Pinna 
adiposa nulla. 

Mund ohne Barteln. Kand der Oberkinnlade von Zwischen- 
kiefer und Oberkiefer gebildet. Bezahniing stark, Oberkiefer zahidos. 
Kiemcnöfihung sehr weit. Kiickenäosse auf dem Schwänze über der 
Ai'tei-llosse. Keine Fettflosse. 

1. G. ESOX Artedi g. pisc. 14; I73K. 

Riistrum depressum, mala inferiore longiore, rictu aitiplo. Squainae 
cyclodos miniitae üxae. Pinna caudalis emargiiiata. 

Schnauze gestreckt, breit, abgeplattet, mit voi-stehendem Unter- 
kiefer; Mundspalte sehr weit. Kleine festsitzende Buudscbuppen. 
Schwanzflosse ausgerandet, 

1. ESOX liuiti» L. Hecht. 



E. tnineo aequali, catida contracta, lines laterali intermpta. 

B 12 D 7— W/13— 15 P 1/13 V 1/W A 4—5/12—13 C 19 S.) 14/ 
11(1—130/10-20. 

Esiix rostro plagioplateo. Artedi g. pisc. 14 u. 1. syn. pisc. 
26. 8p. pisc. 53; 1738. 

Lims 1. Klein pisc. 5, 74 t. 20 f. 1. 2; 1749. 

Es..x liiciiis Linne f. suec. 125; 1761. syst. uat. 516; 176«. 
liloch Fische Deutschi. 1, 291 t. 32; 1783. Meidinger pisc. aiistr., 
t. 10; 1785. Lacepede poiss. 5, 297: 1H03. Valenciennes jioiss. 18, 
279; 1846. Günther Fische d. Neckars 107; 1853. Heckel u. Kner 
Fische Östr.2S7; 1S,5S. Siebold Fische Mittelem-. 325; 1863. Günther 
fish. 6. 226; 1H66. Benecke Fische Preuss. 165; lÄi^l. 

30 cm bis 2 m. Leib gestreckt, massig zusammengedrückt. 
Kücken und Bauch fast geradlinig und parallel. Schwanz abgesetzt 
zusammengezogen. Kopf breit, vorne dach gedrückt, stumpfj Unter- 
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kiefer vorstehend; Maul bis unter die Augen gespalten. Seitenlinie 
unregelmässig unterbrochen und verschoben. Schwanzflosse stumpf- 
winkelig ausgeschnitten. Oberseite graugrün oder gelblichgrün; 
Rücken dunkler; Seiten heller mit gelblichen Flecken; Bauch weiss 
mit schwarzen Punkten. 

Laichzeit Februar bis April. Etwa 100000 gelbliche, 3 mm 
grosse Eier an flachen, pflanzenbewachsenen Ufern. 

Nahrung: Fische, Mäuse, Ratten, junge Wassei*vögel. 

Schmarotzer: N Ascaris mucronata Sk. i, acus Bl. i, adiposa 
Sk. a. adeps, cristata Lw. i, capsularia R., Filaria obturans Pr., 
C'ucuUanus elegans Z. i, E Echinorynchus tuberosus Z. i, angustatus 
R. i, proteus W. i, T Distomum folium Olf. ves. ur., tereticolle R. v, 
appendtculatum R. v. i, nodulosum Z. i, esocis lucii R. i, camj)anula 
Duj. i, Gjrodactylus elegans Nm. b, Gastrostomum fimbriatum Sb. i, 
Tetraonchus monenteron D. b, Tylodelphys clavata I). o, C Triaeno- 
phorus nodulosus R. i, Taenia ocellata R., ßothriocephalus infiindi- 
biiliformis R., latus L., Caryophyllaeus mutabills R., Ligula digramma 
('r. a, Cyathocephalus truncatus P. v, D Piscicola geometra Blv. c, 
Cp Ergasilus sieboldii Ndm. b, Lernaeocera esocina Burm. c, Argulus 
foliaceus L. c. 

In stehenden und ruhig fliessenden Gewässern. Gemein. 
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10 — 15 cm. Ijflib vorne walzig, hinten massig zusammenge- 
drückt. Mund klein, unterständig, mit 6 ziemlich langen Barteln, 
wovon 4 kürzere in der Mitte der Oberlippe, 2 längere an den Mund- 
winkeln stehen. Schlundzähne schlank und 3]»itz. Äugenstachel 
sehr kurz, in einer Hautfalte verborgen. Rücken und Bauch unbe- 
schuppt. Schwanzflosse abgestutzt. Oberseite olivengriin bis schwärz- 
lich; Bauch graugelblich; Seiten mit beiden Farben marmoriert. 

liaichzeit April, Mai Eier klein, zahli'eich, zwischen Steinen. 

Nahrung: Insekten, Wfirmer, Fischlaich. 

Schmarotzer: N Ascaris trigonura D. pt, dentata B. i, h, barba- 
tulae R. i, Gordius aquaticus Gm., tricuspidatus Meissn., subbifurcus 
Sb,, E Echinorynchus proteus "W. i, clavaeceps Z. i, Hnstowii Ham., 
T Distomum globiporum B , Gjrodactylus elegans Nm. b. p, C Cysti- 
cercus cobitidis Bgh., Caryophyllaeus mutabilis R, i, Taenia sagit- 
tata Gr. i. 

In rasch iliessenden Bächen, an Seeuferu mit kiesigem Grunde. 
Allgemein verbreitet. 

3. COBITIS fogsflitt L. Schlammpeizger, Bisgune. 



C. antice teres, postice anceps, ore terminal!, cirris 6 in mala 
sti])eriore, 4 in inferiore, dentibus faucalibus 12 — 14 compressis obtusis. 
aculeis subocularibus longis subcutaneis, piuna caudali rotundata. 

B 4 D 3/3-(i r 1/10 V 1/5 A 3/5 1I5. 

CiiBiTis caeruleseens, lineis utrinque 5 nigris longitudinalibus. 
Artedi g. pisc. 2 n. 3. syn. pisc. 3 n. 3; 1738. 

E.vcHELvoprs (pinna dorsali brevi) 1. et 2, Klein pisc, 4, 51' 
t. 15 f. 3; 1744. 

CmiTiä f. Linne f. suec. 120; 1761. syst. nat. 500; 1766. Bloch 
Fische Deutschi. 1, 275 t. 31 f. 1; 1783. Meidinger pisc. austr.. 
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t. 47; 1794. Valenciennes poiss. 18, 46; 1846. Heckel u. Kner 
Fische Östr. 298; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 335; 1863. 
Benecke Fische Preuss. 143; 1881. 

MisouRNus /*. LacepMe poiss. 5, 17; 1803. Günther fish. 7, 
344; 1868. 

15— 30 cm. Leib lang gestreckt, vorne walzig, hinten zusammen- 
gedrückt. Mund klein, endständig, sehr beweglich, mit 10 Barteln, 
von denen 6 an der Oberlippe, 4 kleinere an der Unterlippe stehen. 
Haut schleimig. Augenstachel lang, in einer Hautfurche verborgen. 
Schlundzähne zusammengedrückt. Schwanzflosse abgerundet. Ober- 
seite ledergelb bis dunkelbraun, dunkler gefleckt; an den Seiten eine 
breite schwarzbraune Längsbinde; Bauch orange. 

Laichzeit April bis Juni. Etwa 140000 Eier an Wasserpflanzen. 

Nahrung: Insekten, Würmer, Fischlaich. 

Schmarotzer: N Ascaris piscicola Lw., Gordius aquaticus Gm. er, 
T Distomum transversale R. v, Tylodelphys craniaria D. er, Tetraon- 
chus cruciatus Wedl. b. 

In Gewässern mit schlammigem Grunde. Verbreitet. 



34 CYPRINroAE. 

2. G. PELECYS Agosaiz Mein. Soc. Sc. Nat. Neuehätel 1, 39; 1835. 

Cirri nuUi. Os sTii»erum. Corpus comi>ressmii, hiimile, ventre 
cultratiiin. Finnae pectoralos longae; doranalis brevis; analis longa. 
Stria lateralis flexuosa. Squamae caducae. 

Mund oberständig, ohne Bartebi. Leib zusammengedrückt, niedrig. 
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3. Q. LEUCASPIUS Heckel u. Ener Fische Üstr. 145; 1858. 

Cirri nulli. Oe sui)enmi. Abdomen inter pinnas ventrales et 
aniim cartnatum. Stria lateralis brevis. Squamae caducae. 

Mund oberständig, ohne liarteln. Bauch zwischen üanchilossen 
nnd After kantig. Seitenlinie unvollständig. Schujjpen leicht abfallend. 

1. I.EUCASProS fJetineatiis Sb. Moderlieachen. 



B 3 D 3/8 P 1/13 V 2/8 A 3/11—13 C 19 Sq 7~»/48-fiO/4 
Df 5—4 aut 5-5. 

Gyprints aphj/a Bloch Fische Deutschi. 3, IRO t. 97 f. 2; 17S.5. 

Squai-ius ddineaius Heckel Fische Syr, 51; 1843. Fische Östr. 
193; 1858. 

LEDcrscL's siymphalictis Valenciennes poiss. 17, 295 t. 498; 1W44. 

Ampics owsianka Czemay Bull, Soc. Nat, Moscou 23,2, 634; 1850. 
24, 1, 281 t. 7; 24, 3. 253; 1851. Maslowsky Bull. Soc. Nat. Moscon 
27, 4, 442—452; 1854. 

LEicASPiiia abruptus Heckel u. Kner Fische östr. 145; 1858. 

OffsuNKA cxernayi Dybowski Cypr. Livl. 147; 18G2. 

liEucASiTi'9 ddineatus Siebold Fische Mittelenr. 171 ; 1863. ÖÜnther 
fish. 7, 319; 1868. Benecke Fische I'reusa. 131; 1881. 

6 — 10 cm. Leib gestreckt, zusammengedrückt. Bauch zwischen 
Bauchflossen und After gekielt. Mundspalte steil aufwärts gerichtet. 
Kinn etwas verdickt, in eine Vertiefung des Zwischenkiefers ein- 
greifend. Schlnndzähne meist 5 — 4, seltener 5 — 5, zusammengedruckt, 
gekerbt, an der Spitze umgebogen. Seitenlinie auf die ersten 8—12 
Schuppen beschränkt. Schuppen sehr leicht abfallend. Hinter dem 
After eine aus 3 Wülsten bestehende Geschlechtswarze. Rücken 
grünlichgelb; Seiten silberglänzend, mit einem stahlblauen Längs- 
streifen; Flossen farblos, durchscheinend. 

Laichzeit April, Mai. 

In Seen, Sümpfen, anFlussufem. Kurisches Haff; P Pregel; Wl 
Spirdingsee, Heubuder See bei Danzig; E Havel; Wr in einem Neben- 
HüBSchen der Oker bei Braunschweig, beiGifhom in Torfstieb graben. 
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4. G. ALBURNirS Heckel ap. Russegger Reisen in Eur., v. 1; 1P40. 

Cirri nulli. Mentnm prominens. Dentes faucales biserialee, extns 
bini. Pinna dorsaatis brevis, aculeo nullo, ventralibos posterior; 
analis longa. Abdomen inter pinnas ventrales et anum acnte carina- 
tmn nttdiun. Squamae caducae. 

Mund ohne Barteln. Kinn vei-diokt, in einen ÄnsBchnitt des 
Zwischenkiefers passend. Schlundzähne zweireihig, in der äusseren 
Reihe 2. Kückenflosse kurz, ohne Stachel, hinter den Bauchüoasen. 
Afterflosse lang. Zwischen Bauchflossen und After eine scharfe 
schuppenlose Bauchkante. Schuppen lose. 

1. ALBUKNÜS lUGidus H. Ukelei, Laube. 



A. ore obliquo, dentibus faucalibus interioribus crenatis. 

B .3 D 3/8 P 1/15 V 2/8 A 3/17—20 C 19 Sq 8/47—53/3 Df 
2 . 5—5 . 2 aut 2 . 5—4 . 2. 

CypBiNus quincnncialis, pinna ani ossiculorum 20. Ärtedi g. pisc. 
6 n. 18. syn. pisc. 10 n. 19. sp. pisc. 17; 1738. 

Lküciscüs 16. Klein pisc. 5, 68 t. 18 f 3; 1749. 

CvpRiNus albumus Linn4 £ snec. 130; 1761. syst. nat. 531 ; 1706. 
Bloch Fische Deutschl I, 69 t. 8 f. 4; 1783. Meidinger pisc. anstr, 
t. 30; 1788. Lacepede poißs. 5, 589; 1803. 

Abrahih albumus Nilsson ichth. flcand. 31; 1832. Ganther Fische 
d. Neckars 86; 1853. 

Lacciscus albumus Valeuciennes poies. 17, 272; 1844. 

Alburnds luddas Heckel u. Kner Fische Östr. 131; 1858. Siebold 
Fische Mitteleur. 154; 1863. Günther fish. 7, 312; 1868. Benecke 
Fische Preuss, 127; 1881. 

Ai.BüRNtis breviceps Heckel u. Kner Fische Oetr. 134; 1858, 

10 — 12 cm. Mundspalte schief Unterkiefer vorstehend, am 
Kinne verdickt, in eine Grube des Zwischenkiefera eingreifend. 
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Schlandzähne zusammeDgedrückt, am Ende hakig; die inneren ge- 
kerbt. Bäckenflosse über dem After. Afterflosse vor dem Ende der 
Rückenflosse beginnend. Schuppen fast glatt. Kücken bUulichgrün ; 
Seiten tmd Bauch silberglänzend; Flossen grau. 

Laichzeit April bis Juni. 30 — 80000 Eier an seichten Stellen. 

Nahrung: Würmer, Insekten. 

Schmarotzer: M Filaria echinata Lw., Ancyracanthus denndatus 
D., DispharaguB filiformis Zscb., E Echinoryncbus proteus "W., clavae- 
cepe Z. i, tuberosus Z. i, T Distomum globiporum B. i, Daotylogyrus 
minor "Wg. b. alatus Lw., C Taenia torulosa Batsch i, Caryophyllaeus 
mutabilis B. i, Ligula monogramma Cr. a, digramma C7r. a. 

In Flüssen und Seen; gesellig an der Oberfläche. Oemein. 



|2. ALBUBNÜS bipunctatus E. Alandbleke, Schneider. 



A. ore terminali subobliquo, dentibus faucalibns integris, stria 
laterali nigro-marginata. 

BSD 3/7—8 P 1/14 V 2/7-8 A 3/15-17 C 19 Sq 9/47-50/4 
Df 2 . 5—4 . 2. 

Orwumia morella Leske ichth. lips, 47; 1774. 

CypBiNva 6ipujic/a/«s Bloch Fische Deutschi. 1, 64 t. 8 f. 1; 1783. 
Meidinger pisc. austr., t, 10; 1786. 

Cyprihus spirtin LacepÄde poiss. 5, 5HK; 1803. 

Aspius fasciaius Nordmann ap. Demidoff voy. d, 1. Bussie mer. 
3, 497 t. 23 f. 2; 1840. 

Leuciscus bipunctalus Valenciennes poiss. 17, 259; 1844, 

Leuciscvs baldiien Valenciennes poiss. 17, 262 t. 497; 1844. 
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Abramis bipuncUiius Günther Fische d. Neckars 83; 1853. fish. 
7, 307; 1868. 

Albürnus bipiLHcinUis Heckel u. Kner Fische östr. 135; 1858. 
Siebold Fische Mitteleur. 163: 1863. Benecke Fische Preuss. 128; 1881. 

9 — 12 cm. Mund endständig, etwas schief. Kinn wenig ver- 
dickt. Schhmdzähne ungekerbt, am Ende hakig. Afterflosse hinter 
der Rückenflosse. Rücken bräunlichgrün oder blau, Seiten hellgrün- 
lich. Seitenlinie beiderseits von einem schmalen schwarzen Streifen 
eingefasst. Oberhalb der Seitenlinie, manchmal auch unterhalb, je 
3 Schuppenlängsreihen mit einem dreieckigen schwarzen Flecke auf 
jeder Schuppe Zu beiden Seiten des Rückens eine schwarzblaue 
Binde vom Kiemendeckel bis zum Schwänze. Rücken-, Brust- und 
Schwanzflosse grau; Bauch- und Afterflosse gelblich oder rötlich, zur 
Laichzeit orange. 

Laichzeit Mai, Juni. Eier auf Kiesgrund in schnellfliessendem 

Wasser. 

Schmarotzer: C Taenia torulosa Batsch i, Caryophyllaeus muta- 

bilis R. i. 

In klaren fliessenden und stehenden Gewässern; am Grunde, ge- 
sellig. Verbreitet. 

3. ALBÜRNUS ^nento H. Schiedling, Mairenke. 

A. mento crasso prominente; ore obliquo; ossium faucalium pro- 
cessu anteriore elongato; dentibus faucalibus interioribus crenatis. 

B 3 D 3/8 P 1/15 V 2/8-9 A 3/14-16 C 19 Sq 10/65—68/4. 

Aspiüs 771. Perty Isis 720; 1832. 

Leuciscus m, Valenciennes poiss. 17; 271; 1844. 

Alburnüs m. Heckel u. Kner Fische Östr. 139; 1858. Siebold 
Fische Mitteleur. 161; 1863. Günther fish. 7, 315; 1868. 

14—24 cm. Leib langgestreckt, wenig zusammengedrückt; 
Rücken fast gerade. Kinn verdickt, stark hervorragend; Mundspalte 
schief. Vorderer Schlundknochen-Fortsatz sehr verlängert. Innere 
Schlundzähne gekerbt. Afterflosse hinter der Rückenflosse, nach 
hinten sehr niedrig. Schuppen klein mit ziemlich deutlichen Radien. 
Rücken blaugrün ins stahlblaue; Seiten silberweiss, atlasglänzend; 
Rücken- und Schwanzflosse schwärzlich angeflogen; untere Flossen 
blassrötlich oder graulich. 

Laichzeit Mai, Juni. 

In Voralpen-Seen. D Ammersee, Starenberger See, Chiemsee, 
Attersee, Traunsee. 
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5. Ö. ÄSPIUS Ägasaiz Mem. Soc. Sc, Nat. Neuchätel 1,38; 1R35. 

Cirri nulli. Mentum prominens incrasaatum. Dentes faucales 
bii^riales, extus terni. Pinna analis longa, Abdomen inter pinnas 
ventrales et anum obtuse oarinatum; carina Equamosa. Squamae 
mediocres. 

Mund ohne IJarteln. Kinn verdickt, in einen Ausschnitt des 
Zwischenkiefers passend. Schlundzähne zweireihig, in der äusseren 
Reihe jederseits ü. Afterflosse lang. Zwischen Banchflossen und After 
eine stumpfe, beschuppte Bauchkahte. Schuppen massig groes. 

1. ASPIUS rapuj- Ag. Kapfe, Schied. 



A. ore amplo siibobliquo, iiinna arnili profunde einarginata. 

BSD 3/SP 1/Ifi V 2/K-9 A 3/14 C 19 S<i 11—12/67-70/4—5 
nf 3.5-5.3. 

CvpRiNis maxilla inferiore longiore cum apice elevato, pinna ani 
ossicnlorum 15. Artedi g. pisc. 6 n. lü. syn. pisc. 14 n. 31. sp. pisc. 
14; 1738. 

Crf'RiNiis magniis craasus argentens, longitudine ad latitudinein 
quintupla. Artedi syn. pisc. 8 n. 12; 1738. 

Leiciscds l. Klein pisc. 5, 65; 1749. 

CvpRiMTa aspüis Linn6 f. suec. 128; 1761, syst. nat. 530; 17(i6. 
Bloch Fische Deutachl. 1, 61 t. 7; 1783. Meidinger pisc. austr-, t. 35; 
1790. I^Äcepede poiss. 5, 587; 1803. 

Cypbiniis rapax Leske ichth. lips, 56; 1774. 

Aspira rapax Agassis Mem. Soc. Sc. Nat. Neuchätel 1. 38; 1H35, 
Heckel u, Kner Fische östr. 142; 1858, Siebold Fische Mitteleur. 
169; 1863. Günther fish. 7, 310; 1868. Benecke Pieche Preuss. 
130; 1881, 

Levctbcis uspius Yalenciennes poiss. 17, 265; 1844. 
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40 — 80 cm. Mund weit, etwas schräg. Schiandzähne cylindrisch, 
ungekerbt, am Ende hakig. Bückenfiosse vorne viel höher als hinten; 
ausgerandet. Afterflosse tief ausgerandet. Scheitel dunkel oliven- 
grün; Bücken blau- oder grüngrau; Seiten bläulich silberglänzend; 
Bauch weiss. Bücken- und Schwanzflosse grau: Brustflosse grauröt- 
lich; Bauch- und Afterflosse rötlich. Mann zur Laichzeit auf dem 
Kopfe und dem Hinterrande der Brust-, Bücken- und Schwanzschuppen 
mit einem Ausschlage von halbkugeligen Kömchen. 

Laichzeit April bis Juni. '80 — 100000 Eier an Steinen oder 
Pflanzen auf dem Grunde langsam fliessender Gewässer. 

Nahrung: Fische, vorzüglich Alburnus lucidus] Mäuse, Wasser- 
ratten. 

Schmarotzer: N Cucullanus elegans Z. i, Agamonema aspii D. 
pt, C Taenia torulosa Batsch i. 

In grösseren Strömen und Seen. Verbreitet. 



i 
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6. ü. ABRAMIS Cuvier regne anim. 2, 274; 1829. 

Cirri niüli. Labium iDferius medio interruptum. Dentes faucales 
siitcati. Corpus valde compreeeum. Abdomen inter piniias ventrales 
et anam carinatuin; caiiua nuda. Pinna dorsiialis brevis; analis elon- 
gata. Sqaamae fixae, mediocres; praedorsuales diremptae. 

Mund ohne Barteln. Unterlippe in der Mitte unterbrochen. 
Schinndzähne mit einer Fuiche. Leib stark seitlich zusammengedrückt. 
Zwischen Bauchflossen und After eine unbeschuppte Bniichkante. 
Rückenflosse kurz, ohne starken Stachel. Afterflosse lang. Schuppen 
massig gross, festsitzend; die des Vorderrückens gescheitelt. 

1. ABRAMIS iyrmna Ag. Blei, Brachse. 



A, alta, ore subinfero, dentibus faucalibna miiserialibus, pinna 
anali snb dorsuali incipiente. 

B 3D 3/9 P 1/15 V 2/8 A 3/23—28 C 19 Sq 12—13/51—54/6-7 
Df. 5-5. 

Cyprinus pinnis Omnibus nigrescentibos, pinna ani ossicalorom 
27. Artedi g. piac. 6 n. 17. ayn. pisc. 4 n. 2. sp. pisc. 20 n. 10; 1738. 

Bbami 1. Klein pisc. 5, 61; 1749. 

OrpRimia brama Linne f. snec. 127; 1761, syst. nat. 531; 1766, 
Bloch Fische Deutschi. 1, 95 t. 13; 1783. Meidioger pisc. austr.. 
t. 43; 1794. LacepMe poiss. 5, 591; 1803. Valenciennes poiss. 17, 9; 
1844. 

CtPBiNüs farenus Linnö syst nat 532; 1766. 
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beginnend Oberseite grünblau, Seiten und Bauch silberweiss; Bficken- 
nnd Schwanzflosse graublau; Brust-, Bauch- und Afterflosse blassgelb. 
Zur Laichzeit Oberseite bis unter die Seitenlinie herab tief schwarz; 
Lippen, ein Streifen auf der Unterseite von der Kehle bis znm 
Schwänze, die paarigen Flossen und der G-rund der Afterflosse dunii'J 
orange; Bücken- und Schwanzflosse, der obere Rand der Brustflossen 
und der Saum der Afterflosse schwarz. Mann zur Laichzeit mit 
kleinen weisslichen Körnchen am Kopfe und auf vielen Schuppen. 

Laichzeit März bis Mai. 2— "300000 Eier. 

Nahrung: Pflanzliche und tierische Stoffe. 

Schmarotzer: N Ascaris vimbae Lw. h, E Echinorynchus proteus 
W. i, globulosus R. i, T Distomum globipomm B. i, Diplostomum 
lenticola Lw., Diplozoum paradoxum Nm. b, Dactylogyrtis comu Lw., 
sphyra Lw., C Caryophyllaeus mutabilis B. i. 

Ostsee, zum Laichen in die Flüsse steigend; Elbe, Donau, bairi- 
sehe und österreichische Seen. 

3. ABRAMIS baUerus V. Zope, Fleinze. 



A. longa, ore terminaU obliquo. 

BSD 3/8 P 1/15 V 2/8 A 3/36-39 C 19 Sq 14—15/69—73/8-9 
Üf 5-5. 

CvpRiNis admodum latus et tenuis, pinna ani ossiculomm 40. Artedi 
g. pisc. 3 n. 5. syn. pisc. 12 n. 24. sp, pisc. 23 n. II; 1738. 

CypRiNus h. Linne f suec. 129; 1761. syst. nat. 532; 1766. 
Bloch Fische Deutschi. 1, 78 t. 9; 1783. Lacepede poiss. 5, 605; 180.^. 

Abramis b Valenciennes poiss. 17, 45; 1844. Heckel und Kuer 
Fische Östr. 113; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 130; 1863. Günther 
fish. 7, 302; 1868. Benecke Fische Preuss. 122; 1881. 
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30 cm. Leib stark zusammengedrückt, gestreckt. Kopf klein. 
Mund endständig; Spalte schräg aufwärts. Schlundknochen sehr 
schlank. Bücken bläulich-, schwärzlich- oder bräunlichgrün; Seiten 
und Bauch silberglänzend. Unpaare Flossen graulich, paarige gelb- 
lichy alle schwärzlich gesäumt. 

Laichzeit Mai, Juni 

Schmarotzer: T Diplozoum paradoxum Nm. b, C Caryophyllaeus 
mutabilis B. i. 

Im unteren Stromlaufe der der Ostsee zuströmenden Flüsse und 
der Elbe. 

4. ABBAMIS 8apa Ndm. 

A. longiuscula, ore subinfero, rostro obtuso crasso. 

D 3/8 P 1/15 V 2/8 A 3/38—45 C 19 Sq 9—10/50—52/0—7 
I)f 5-5. 

Cyprinus s. Pallas zoogr. rosso-as. 3, 328; 1831. 

Abramis s. Nordmann ap. Demidoff voy. d. 1. Bussie mer. 3, 506 
t 21 f. 2; 1840. Heckel u. Kner Fische Östr. 115; 1858. Siebold 
Fische Mittelem". 131; 1863. Günther fish. 7, 302; 1868. 

Leüciscüs s. Valenciennes poiss. 17, 49; 1844. 

20 — 30 cm. Leib stark zusammengedrückt, etwas gestreckt. 
Mund halb unterständig,- Schnauze stumpf, dick. Augen gross, stark 
gewölbt. Silberweiss, atlasglänzend; Bücken wenig dunkler; Flossen 
weisslich, schwärzlich gesäumt. 

Laichzeit April, Mai. 

Nahrung: Muscheln (Cyclas). 

Donau. 
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7. G. RHODEUS Agassiz M^m. Soc. Sc. Nat. Neuchätel 1, 37; 1835. 

Citri nulli. Dentes faucales 5 uniseriales compressi stücati. 
Corpus compresaam altum. Stria lateralis brevia. Sqnamae magnae. 

Mund ohne Barteln. Schluudzähne 5, einreihig, zusammenge- 
drückt, mit einer Furche. Leib zusammengedrückt, hoch. Seitenlinie 
unvollständig. Schoppen groes. 



l. EHODEUS amartut Ag. Bitterling. 



B 4 n 3/9-10 r 1/10 V 2/6 A 3/9 19 Sq 10—12/34-38/.'» 
Df 5—5. 

Cypbinüs apkya Leske ichtb. Ups. 51; 1774. 

CvmNUB amarus Bloch Fische Deutschi. 1, 67 t. 8 f. 3; 1783. 
Meidinger pisc. austr., t, 37; 1790. Lacep^de poiss. 5, 588; 1803. 
Valenciennes poiss. 17, 81; 1844, 

Bbodeus üTnarns Agassiz Mäm. Soc. Sc. Kat. Neuchätel 1, 37; 
1835. Heckel n. Kner Fische Östr. 100; 1858. Krauss Jh. Y. Ntk. 
"Würtb. 14, 117; 1858. Siebold Fische Mittelem-. 116 t. 1; 1863. 
Günther fish. 7, 279; 1868. Benecke Fische Preuss. U6; 1881. 

6 — 8 cm. Mond klein, halb nnterständig. Seitenlinie auf die 
ersten 5—6 Schuppen beschränkt. Rücken gran- oder branngrüa 
Seiten bläulich silberglänzend, in der hinteren HäJfte mit grünem 
Längsstreife. Rückenflosse grau, die anderen Flossen rötlich. Mann 
während der I^aicbzeit mit weissem kömigem Höker auf der Schnaoze, 
metallglänzend, mit blauen Seiten, rotem Bauche, hochroter, schwarz- 
gesäumter Rücken- und Afterflosse. Weih mit 5 nun hoher Ge- 
schlechtswarze, die sich zur Laichzeit zu einer 3 cm langen Lege- 
röhre verlängert. 

Ijaichzeit Mai, Juni. Das Weib legt wenige, längliche, 3 mm 
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lange, schwefelgelbe Eier in die Kiemenhöhle von Unionen, nament- 
lich U. eygneus. 

Nahrung: Algen, Würmer. 

Schmarotzer: T Diplozoon paradoxum Ndm. b, Dactylogyraa 
megastomuis Wg. b, C Caryophyllaeus mutabi is R. i, Cp Arguhis 
foliaceus L. c. 

In langsam fliessenden reinen Gewässern; gesellig. Verbreitet* 
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8. Ö. CHONDROSTOMnS Agassiz Möm. Soc. Sc. Nafc. 
Neuohätel I, 38; 1835. 
Cirri niilli. Os infermn; labium inferius cartüagineum cultratnm. 
Pontes faucales uniseriales. Squamae mediocres. 

Mund imterständig, ohne Barteln. Unterkiefer mit knorpel- 
hartem, schneidendem Lippenrande. Schlondzähne einreihig. Schuppen 
massig gross. 

1. CHONDROSTOMUS nam Ag. Nase, 



C. rostro prodiicto conico, rictu tranaverso siibrecto, peritonaeo atro. 
B 3 D 3/8-10 P 1/15—16 V 1—2/8-9 A 3/10-12 C 19 &i 
8-9/5G-6G/5-6 Df 6-6 aut 7—6 ant 7—7. 

Cvi-RiNus rostro nasiformt prominente, piona ani ossiculomm 14. 
Artedi g. pisc. f> n. 15. syn. piec. 6 n. 9; 1738. 

LEuciacus 6. part. Klein pise. 5, 66 t. 16 f. 1; 1749. 
CvpRiNi's nasiis Linne syst. nat. 530; 1766, Bloch Fische Dentsclil. 
1, 45 t. 3; 1783. Meidinger pisc. austi-., t. 12; 1786. Lacepede poiss. 
5, 586; 1803, 

" isus Agassiz Mem. Soc. Sc. Kat. Nenchätel 1, 38; 

poisB. 17, 384; 1844. Günther Fische d. Neckars 
11. Kner Fische Üstr. 217; 1858. Siebold Fiaclie 
3. Günther fish 7, 272; 1868. Benecke Fische 

chnauze stark vorragend, kegelförmig. Mond von 
artigen Lippenrändem begrenzt. Schlimdzähne 
drückt, oben schräg abgeschliffen. I^eib gestreckt, 
drückt. Oberseite schwärzlich grün; Seiten nnd 
Rückenflosse graulich, die übrigen Flossen rötUeh, 
.elgrau gesäumt. Bauchfell schwarz. Zur Laich- 
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zeit Mann auf Kopf und Schuppenrändern, Weib auf Scheitel und 
Schnauze mit weisslichem kömigen Hautausschlage. 

Laichzeit April, Mai. Etwa 8000 Eier auf Kiesgrund in schnell- 
fliessendem Wasser. 

Nahrung: Algen, kleine Tiere. 

Schmarotzer: E Echinorynchus clavaeceps Z. i, T Distomum 
globiporum B. i, Dactylogyrus forceps Lkt. b, Diplozoon paradoxum 
Nm. b, Diplostomum cuticola D. c, volvens Nrn., C Caryophyllaeus 
mutabilis ß. i, Cp Tracheliastes polycolpus Nm. p. 

In Flüssen. Verbreitet. 

2. CHONDROSTOMUS genet Bp. 

C. rostro brevi obtuso, rictu arcuato. 

B3 D3/8 P 1/14— 15 V2/8 A 3/8-9 C 19 Sq 8—9/52—56/5—6 
Df 5-5. 

LEuascus g. Bonaparte ic. f. it., fol. 126* t. 114 f. 2; t. 116 f. 1. 

Chondrostova g. Bonaparte pesci eur. 28; 1846. Heckel Sitzb. 
Ak. Wien 8, 377 t. 7 f. 7—11; 1851. Fische Östr. 220; 1858. Sie- 
bold Fische Mitteleur. 230; 1863. Günther fish. 7, 273; 1868. 

20 cm. Schnauze wenig vorragend, stumpf abgerundet. Mund- 
spalte flach gebogen. Leib gestreckt. Bücken hellgrünlichgrau, matt 
goldglänzend; Seiten silberig, etwas geschwärzt; über der Seitenlinie 
eine graue Längsbinde. Flossen gelblichweiss, orange gesäumt. 

Bhein bei Basel. 



4» 
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9. G. TINCA Cnvier regne anim. 2, 273; 1829. 

Cirri 2. Oa terminale. Dentea faucales nniaeriales, Sqaamae 
parvae, cuti crassae immersae. 

Mund endständig; in jedem Mundwinkel eine Bartel. Schlund- 
Zähne einreihig. Schuppen klein, tief in die dicke, schleimige Haut 
eingelagert. 

1. TINCA chrytHtU Ag. Schleihe. 
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Der ganze Körper mit einer dicken, schleimigen, diircliaichtigea Ol)er- 
hautflchicht bedeckt, in welche die kleinen Schuppen eingelagert sind. 
Flossen dick, fleischig, abgerundet; Schwanzflosse schwach ausge- 
randet. Der 1. Strahl der Bauchflossen beim Manne verdickt. Köqier 
tiL'hwarz- oder olivengriin mit durchschimmerndem Goldglanze, am 
Bauche heller; Eücken- und Schwanzflosse dunkelgrün, dunkelblau 
oder schwarz; Brust- und Bauchflossen braun. 

Laichzeit Mai bis Juli. 2-300000 kleine gelbliche Eier an 
Wasserpflanzen. 

Nahnmg: tote und lebende Pflanzen und Tiere. 

Schmarotzer: N Cucullanus tincae R. i, Agamonema tincae 1). 
mesent-, Ascaris acus Bl, B Echinorynchus clavaeceps Z. i, globu- 
losns R. i, proteus W. i, angustatus R i, T Distomum globiporuiii 
R. i, perlatum Nm. i, C Taenia nnilateralis R. ves, feil., macropeo» 
Wedl, i, Caryoi>hyllaeus mutabilis R i, Triaenopfaonis uodulosus R h, 
Monobothrium tuba D. i, Cp Argulus foliaceus L. c. 

In Flüssen, Seen, Teichen mit schlammigem Grunde. Ver- 
breitet. 
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10. G. LEUCISCUS Klein pisc. 5, 64; 1749. 

Cini müli. Pinna doi-sualis brevis, radio oaseo nuUo. Pinna 
analis post dorsualem, brevis. 

Mund ohne Barteln. Eüokenflosse kurz, ohne Knochenatrahl. 
Afterflosse nach vom nicht bis unter die Rückenflosse reichend, kurz. 

1. S. PHOXIN US Agossiz Mein. Soc. Sc. Nat. Neuchätel 1, 37; 1835. 

Dentes faucales 2 . 5 — 4 . 2 conipressi ancinati. Sqaamae exiguae. 
Linea lateralis interrupta. Pinna dorsualis post ventrales. 

Schlundzähne 2 . 5-4 . 2, zusammengedräckt, mit hakiger Spitze. 
Schuppen sehr klein. Seitenlinie unvollständig. Bäckenflosse zwischen 
Bauch- und Afterflosse. 



1. LEUCISCUS phtKPlnua V. Elritze, Pftille. 



L. P. teres, ore terminali, roatro obtuso convezo. 

B 3 D 3/7 P 1/15 V 2/8 A 3/7 C lÖ Sq 8— IO/80-90/8-1U 
Df 2.5-4.2 aut 2.4-4.2. 

CvpRiNts tridactylus varius oblongns teretiusculus, pinna ' ani 
oBsiculorum 8. Ärtedi syn. pisc. 12 n. 23; 1738. 

Leuciscus 14. minor Klein pisc. 5, 68; 1749. 

Gyphinus p}ioxinu3 Linnä syst. nat. 528; 1766, Bloch Pisile 
DeutschL 1, 76 t. 8 f. 5; 1783. Meidinger pisc. austr., 1. 39; 1790. 
Lacepede poiss. 5, 571; 1803. 

Cyfbikus aphya Linne f. suec, 131; 1761, ^st. nat. 528; 17ti6. 
Meidinger pisc. austr., t. 15; 1786. 

CypRiNis rivularis Pallas zoogr. rosso-as. 3, 330; 1831. 

Phoxisus hcris Agassiz Mem. Soc. Sc. Nat. Neuchätel 1, 37: 
1835. Heckel u, Kner Fische Östr. 200; 1858. Siebold Fisihe 
Mittelem-. 222; 1863. Benecke Fische Preuss. 140; 1881, 
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Leucisccs phoxinus Valenciennes poiss. 17, 363; 1844. Günther 
Fische d. Neckars 53; 1853. fish. 7, 237; 1868. 

8 — 13 cm. Leib walzlich, Schwanz zusammengedrückt. Mond 
klein, endständig; Schnauze stumpf, gewölbt. Schuppen klein, zai-t, 
wenig deckend. Ein Längsstreif am Bücken und am Bauche schuppen- 
los. Seitenlinie hinter der Mitte unregelmässig unterbrochen. Kücken 
dunkel olivengrün, schwärzlich marmorirt; Seiten silberglänzend oder 
messinggelb; Bauch weiss, gelblich oder purpurrot. Obere Ecke des 
Kiemendeckels im Wasser quecksilberglänzend. 

Laichzeit Mai, Juni. Eier an flachen, sandigen Ufern. 

Nahrung: kleine Wassertiere. 

Schmarotzer: N Ascaris phoxini Lw., Ancyracanthus denudatus 
D., Agamonema ovatum D. i, E Echinorynchus proteus W. i, tube- 
rosus Z., linstowii Ham., T Diplozoum paradoxum Ndm. b, Gyro- 
dactylus elegans Ndm, b. p, Dactylogyrus auriculatus Ndm. b, Diplosto- 
mum cuticola D. c, Distomum globiporum B. i, C Bothriocephalus 
granularis R. i, Cp Tracheliastes polycolpus Ndm. p. 

Li klaren Bächen, Flüssen und Seen mit Sand- und Kiesgrund. 
Verbreitet. 

2. S. TELESTES Bonaparte ic. f. it., v. 3; 1841. 

Dentes faucales 2 . 5 — 4 . 2 compressi uncinati. Squamae medio- 
eres. Linea lateralis integra. Pinna dorsualis super ventralibus. 

Schlundzähne 2 . 5 — 4 . 2, zusammengedrückt, an der Spitze 
hakenförmig gebogen. Schuppen mittelgross. Seitenlinie vollständig. 
Bückenflosse den Bauchflossen gegenüber. 

2. LEUCISCUS muticeUn^ Bp. Strömer. 

L. T. teres, ore subinfero, pinna anali rotundata, peritonaeo atro. 

B 3 D 2/8 P 1/13—14 V 2/8 A 3/8—9 C 19 Sq 8—9/46—60/4-5. 

Cyprinus aphya Hartmann helv. ichth 200; 1827. Agassiz Isis 
1048; 1828. 

Leuciscüs ap%a ÄgassizMem. Soc. Sc.Nat. Neuchätel 1, 38; 1835. 

LEuascüs muticellus Bonaparte f. it. Günther Fische d. Neckars 
57; 1853 c. ic; fish. 7, 234; 1868. 

Lei'ciscus agassixii Valenciennes poiss. 17, 254 t. 495; 1844. 

Telestks aphya Bonaparte cipr. eur.; 1845. 

Telkstes agassixii "Keckel Sitzb. Ak. "Wien 8,386; 1851. Heckel 
u. Kner Fische Östr. 206; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 212; 1863. 

12 — 25 cm. Leib gestreckt, walzig. Mund klein, halbunter- 
ständig; Schnauze massig gewölbt. Unterrand der Afterflosse ab- 
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■genindat. Bücken graa; Seiten nnd Bauch weiäsglänzend; Seiteu- 
linie orangegelb; über ihr zur Laichzeit eine breite echwärzUuIic 
Ijängsbiude. Bauchfell schwarz. 

Laichzeit März, April. 

In suhnellfliesaenden klaren Flüssen und in Teichen. D Hier, 
Lech, Isar, Ämper, Wurm, Inn, Mangfall; B SihI, Neckar; Teiulie 
EU Silsterwitz am Zobten. 

3. S. SQVALIUS Bonaparte ic. f. it., v. 3; 1841. 

Dentes faucales 2.5—5,2 compressi unciuati. Pinna dorsualiü 
super ventralibus. 

Schlnndzähne 2 . 5—5 , 2, zusammengedrückt, an der Spitze 
hakenförmig gebogen BückenflosBe den liauch'äosBen gegenüber. 

3. LEUCISCUS vulgaris V. Häsling, Hasel. 



L. S. compressinsculus, ore eubinfero angusto, rostro convexo, 
pinna anali emarginata. 

IJ 3 D 3/7 P 1/16-17 V 2/8 A 3/8—9 C 19 Sq 7—8/47—52/4 
Df 2.5-5.2. 

Leucisccs 5. Klein pisc. 5, 66; 1749. 

Cyprin-us leuciscvs Linne syst. nat. 528; 1766. Bloch Fische 
Deutschi. 3, 178 t. 97 f. 1 ; 17«5. Lacepede poiss. 5, 572: 1803. 

Cvi-EiKus ihbula Bloch Fische Deutschi I, 54 t. 5; 1783. Mei- 
dinger pisc. austr., t. 20; 1788. Lacepede poiss, 5, 573; J803. 

LEUci3Cfa(i*'i/f»fc«.'' AgassizMem.Soc. Sc. Nat. NeuchStel 1,38; 18.^^. 

Leiciscus rodens Agassiz Mem. Soc. Sc. Nat. Neuchätel 1, 39 t. 
1 f. 1 . 2; 1835. 

LEuascus rostratvs Valenciennes poiss. 17, 201; 1844. 

Leiicjscub iiilgaris Valenciennes poisa. 17, 302; 1844. Günther 
Fische d. Neckars 65; 1853. fish. 7, 226; 1868. 
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SguAiJus lepusatfus Henkel Sitzb. Ak. Wien 9, 109 t, It f. 1-4; 
1«52. Fiselie Öatr. 186; 1858. 

SguAUus ckalybaeüs Heckel Sitzb. Äk, Wien 'J, 111 t. 12 f. 1-4; 
\'^f>2. Fische Östr. 188; 1858. 

SouALiBS rodens Hecke! Sitzb Ak. Wien 9, 113 t V2 f. 5 . ö; 
I«52. Fische Öetr. 189; 185S. 

SgrAUus roxtratus Heckel Sitzb. Ak. Wieu 9, 113 t. 13; 1852. 
Fische östr. 192; 1858. 

Squaijus leuciscus Heckel Sitzb. Ak. Wien 9, HO t. 11 f. 5 , ö; 
1S52. Fische Öetr. 191; 1858. Siebold Fische Mittelem-. 1^03; 18()3. 
Beneoke Fische Preoss 139; 18H1. 

20 — 25 cm. Leib etwas zusammengedrückt. Maul klein, etwas 
unters tändig; Schnauze etwas gewölbt. Rücken- und Altertlosse &us- 
gerandet. Scheitel braun, Rücken schwarzblau stahlglänzend ; Seiten 
und Bauch silberglänzend, Seiten oft gelblich. Schuppeu am Grunde 
geschwärzt. Bücken- and Schwanzflosse schwärzlichgrün oder grau- 
lichgelb; übrige Flossen gelblich oder orange; Vorderrand der Brust- 
flössen rauchig getrübt. Iris gelblich. 

Laichzeit April, Mai. 

Schmarotzer: C Ligiila digrajuma Cr. a, Caryophyllaeus muta- 
bilis R. i, b, Taenia torulosa Batsch i, T Gyrodactjlua elegaus Nni. p, 
Ga^trostomum fimbriatum Sb. b, £ Echiuorynchtts clavaeceps Z-, 
protens W., N Filaria ovata a. 

In Bächen, Flüssen, Seen. Verbreitet. 

4. LEUCISCUS ceiihalus Kr. Pöbel, AiteL 



L. S. teretiusculus, ore terminali amplo, rostro depresso, {linnae 
analis margine convexo, squamis nigro limbatis. 
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B 3 D 3/8 P 1/16—17 V2/8 A 3/7—9 C 19 Sq 7—8/44—46/3-4 
Df 2 . 5-5 . 2. 

Cyprls'us oblongus, iride argentea et pinnis albescentibus. Artedi 
g. pisc. 5 n. 13; 1738. 

Cyprinüs oblongus figura rutili, pinna ani ossiculorum 10. Artedi 
syn. pisc. 5 n. 5. sp. pisc. 12; 1738. 

Siäni Linne act. upsal. 35 t. 3; 1744. 

Cyprinüs grklagijie Linn6 f. suec. 129; 1761. 

Cyprinüs cepkalus Linne syst. nat. 527; 1766. 

Cyprinüs idus Bloch Fische Deutschi. 1, 323 t. 36; 1783. 

Leuciscüs dobula Valenciennes poiss. 17, 172; 1844. Günther 
Fische d. Neckars 69; 1853. 

Leüciscüs squalius Valenciennes poiss. 17, 191; 1844. 

Leuctscüs albiensis Valenciennes poiss, 17, 194; 1844. 

Leuciscüs frigidu^ Valenciennes poiss. 17, 234; 1844. 

Squaliüs dobula Heckel Sitzb. Ak. Wien 9, 80 t. 8 f. 1—7; 1852. 
Fische Östr. 180; 1858. 

Leuciscüs cepkalus Kroyer Danm. fiske 3, 482; 1853. Günther 
fish. 7, 220; 1868. 

Sqüaliüs cepkalus Heckel Sitzb. Ak. Wien 9, 69 t. 8 f. 8. 9; 
1852. Siebold Fische Mitteleur. 200; 1863. Benecke Fische Preuss. 
137; 1881. 

40 — 60 cm. Leib wenig zusammengedrückt. Maul weit, end- 
ständig, etwas schief. Schnauze platt. Kücken- und Afterflosse mit 
leicht convexem Bande. Rücken schwarzgrün; Seiten gelblichgrün; 
Bauch heller. Seitenschuppen schwarz gesäumt. Kücken- und Schwanz- 
flosse schwärzlichgrün; Bauch- imd Afterflosse mennigrot, feuerrot 
oder orange mit besonders lebhaft gefärbten Strahlen. Iris silber- 
glänzend. 

Laichzeit Mai, Juni. Ungefähr 100000 Eier an Wasserpflanzen. 

Nahrung: kleine Tiere, Frösche, Mäuse. 

Schmarotzer: N Ascaris dentata B.. i, Dispharagus denudatns 
1). i, Agamonema ovatum D. a, E Echinorynchus proteus W. i, glo- 
bulosus R. i, T Distomum globiporum E. i, tereticolle E , Aspidogaster 
limacodes D. i, Dactylogyrus forceps Lkt. b, tuba Lw., Diplostomum 
cuticola D. c, Tetracotyle typica D. m, C Caryophyllaeus mutabilis 
E. i, Ligula digramma Cr. a. 

In klaren Flüssen an ruhigen Stellen. Verbreitet. 
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4. S. SCARDINIUS Bonaparte ic. f. it., v. 3; 1841. 

Dentes faucales 3 . 5—5 . 3 compressi crenati. Abdomen carina- 
fum sqnamis circumflexis. Pinna dorsiialis post ventrales. 

Schlundzähne 3 . 5 — 5 . 3, zusammengedrückt, gekerbt, Bauch 
zwischen Bauchflossen und After scharfkantig mit dachförmigen 
Schuppen Rückenflosse zwischen Bauch- und Afterflosse. 

5. LEUCISCUS et-^ßthrophthalmus V. Eotfeder. 



L. S. ore terminal! perobliquo. 

B 3 D 3/8—9 P 1/15-16 V 2/8 A 3/10—12 C 19 Sty 7/40—42/ 
3—4 Df 3 . 5-5 . 3. 

Cyprinus iride, pinnis omnibus candaque rubris. Artedi g, pisc. 
3 n. 2. syn. pisc. 4 n. 3. sp. pisc. 9; 1738. 

Brak* 5. Klein piso. 5, 63 t. 13 f. 2; 1749. 

Cvi-RiNua crythrophthabnus Linne f. auec. 129; 17(51. syst. nat. 
530; 1766. Bloch Fische Deutschi. 1,37 t. 1; 1783. Meidinger pisc. 
austr., t. 24; 1788. Lacepede poiss. 5, 577; 1803. 

ScARDiKii'3 erythrophthalmus Bonaparte f. it., t. 115. 116. Heckel 
n. Kner Fische Östr. 153: 1858. Siebold Fische Mittelem-. 180; 1863. 
Benecke Fische Preuss. 134; 1881. 

Lecciscis enftkropkihalmus Valenciennes poiss. 1 7, 107 ; 1 S44. 
Günther Fische d. Neckars 80; 1853. fish. 7, 231; 18(i8. 

ScARDiKirs dergle Heckel u. Kner Fische Östr. 156; IS5S. 

ScABOTMus snardafa Heckel u. Kner Fische Östr. 157; 185X 

ScABiireifs plolixxa Heckel u. Kner Fische östr. 159; 1858. 

ScARDiNiL's macrophlhalmus Heckel u. Kner Fische östr. 160; 1858. 



60 CYPBINIDAE. 

20 — 30 om. Leib zusammengedrückt, ziemliuh hoch. Mund 
klein, sehr steil. Bücken blau- oder brauugrün; Seiten silbeng mit 
etwas Messingglanz; Bauch weiss. Flossen blutrot. Iris goldgelb 
mit rotem Flecke. 

Laichzeit April, Mai. Etwa 100000 Eier an pflanzenreiuhen 
Stellen. 

Nahrung: Würmer. 

Schmarotzer : T Diplozoum paradoxum Nm. b, Dactylogyruw 
t'allax Wg b, difformis Wg. b, crucifer Wg, b, Distomum globipomm 
R. i, Holostomum musculicola Wdb. m, Diplostomura volvens Um. u, 
cuticola D. 0. C Ligula digramma Cr. a, Triaenophorus nodulosus R. i, 
Caryophyllaeus mntabilis R i, E Echinorynehus proteus W. i. an- 
gustatus B. i, clavaeceps Z. i, N Trichosoma tomentosimi Diij. i, 
Ascarls acusBI.pt, cyprini erythrophthalmi R i, mucronata Sk. adep«, 
Ancyracauthus denudatus D. i. 

In ruhigen Gewässern. Gemein. 

5. S. IDUS Heckel ap. Russegger Reisen in Eur., v. 1; 1H40. 

Dentes fancales 3 . 5 — b . 3 compressi uncinati integri. Abdomen 
obtusum. Pinna dorsualis post ventrales. 

Schlundzähue 'i . 5—5 . Ü, zusammengedmckt, an der Spitze hakig 
gebogen, ungekerbt. Bauch ohne scharfe Kante. Rückenflosse hinter 
den Bauchflosseu. 

6. LEUCISCUS ülii» V. Aland, Nei-fling, Gängling. 



L. L compressus, ore terminali. 

IS ^ D 3/s P 1/15—16 V Ü/8 A 3/9—10 C 19 S^ 9— 10/54-5f>/ 
-5 Df 3.5-5.3. 
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CrnusTs iride snblates, piimis ventralibos aniqne mbri«, ArU^di 
g. pific. 5 n. 14. syiL piso. 14 n. 30. sp. pigc. ß; 1738. 

I^Ercisa's 4. Klein piBC. 5, 66; 1749. 

C\TR»Tä tdu8 Linne f. «nee. 125^: 1761. gygt. nat. 529: I7W. 
Lacepede poiss. 5. 576; 1803. 

CvpBDors orfus Liim6 syst. nat. 530; 1766. Bloch Fische IleatM/;hK 
3. 175 t 96; 1785. 

CrPBDfTs ßcse^ Linn§ syst. nat. 530; 1766. Bloch Fisohe Denü^^-hL 
1, 58 t. 6; 1783. Meidinger pisc. aostr., t 42; 1794. 

Cttsdrs idbcaruM Meidinger pisc. anstr., 1 14; 17><6. 

Ijccaaccz jeMes Yalenciennes poise. 17, 160; 1^544, 

Lnxiscrs arplms Yalenciennes poiss. 17, 224; 1844« 

I^rciscrs idus Yalenciennes poiss. 17, 22^; 1^44. Günther fiiih« 
7, 229; 1866. 

Idts mdom/iu* Heckel o. Kner Fische Ostr. 147: \^h^. Hiel>old 
Fische Mittelenr. 176: \^M. Benecke Fische Preoss, VXi\ 18-1. 

lors miniaUis Heckel u. Kner Fische Ostr. 151; \^h^. 

30 — 60 cm. Leib gestrer-kt, zusammengedrückt. Mund f-nd- 
standig. klein. Racken schwarzblan oder h^JhwaTzgrtUf Vi^rts^inggUri' 
zend; Seiten blinli'.hweis»: Bauch süberglanzend. Kork^i' nud 
Schwanräcttse graavl/.ett. übrige FI 'S&en r*A\l'.u^ 

Laichzeit Apnl. VaL <i^gen K>."*>J sehr kleix^ Ei^r an .St^in^o 
and WaaserpäanBen. 

Schmar:'tzer: X Ai.: «TacaiLti.:!« d^z^^^ii^x^H D- AAcanA hrsrjt^.i 
idi D. i, a/:-a» Bl ;**. TrlL'jCHriijk v^:r:*^V/-.:xri D»;j, i. E VyHj.^^ 
rTLcho« |rv:«^;i» V. L gl .J.'n* IL L aL^i.•^atv'i K. i T IX-v^' 
lii-am gl::::p:r:ii:^ K. L :i.r:*^i7ii:; R. i A^^M.g»%V:r hr/.^k/yxJ-^ h, i. 
Dipl.>t->mcn /L-nlc:!* D. i. T^^rt: /t}!*: v;>.4i D. e ....'.ara Jj, j.*.. 
IKpkswiin f4mfcd:r=rL Xii:^ b. C Ti^LJa v>.r.l'.*»A h^\^u \. .':i 
Vib. L CafT ^ij-li«*:.* ii-.-*a'. — ^- R- L B',^h.r>>'>p;.A. vn '>-;, ...',,,.• 

X'im. j.. 
breitet. 



CYPBINIDAE. 



Schlundzähne 6 — 5 oder 5 — 5, die vorderen kegelig ; die hinteren 

zusammengedrückt, schräg abgeschliffen. 



7. LEUCISCUS rutüus Ag. Plötze, Rotauge. 



L, L. compressus, ore terminali, dentibus fancalibus posterioribiis 
crenatis, pinna dorsuali ventralibus posteriore. 

B 3 D 3/10—11 P 1/15 T 2/8 A 3/9-11 C 19 Sq 7-8/42—44/ 
3—4 Df 6—5 aut 5—5. 

GypRihus iride, pinnis ventris ac ani plemmque nibentibus, Ai-tedi 
g. pisc. 3 n. 1. sya. pisc. 10 n. 18. sp. pisc, 10; 1738. 

Leuci8cu3 9. Klein pisc. 5, 67 t. 18 f. 1; 1749. 

Cvi-RT.VL'8 rutilus Linn4 f. suec. 130; 1761. syst. nat. 529; IVCrfl. 
Bloch Fische Deutschi. 1, 41 t. 2; 1783, Meidinger pisc. aostr., 
t. 26; 1788. LacepÄde poiss. 5, 575; 1803. 

LEiTciacrs rutihcs Ägassiz Mem. Sog. Sc. Nat. NeuchStel 1, 3!*; 
1835 Valenciennes poiss. 17, 130; 1844. Günther Fische d. Neckars 
74; 1853. Heckel u. Kner Fische Östr. 169; 1858. Siebold Fische 
Mitteleur. 184; 1863. Günther fish. 7, 212; 1868. Benecke Fische 
Prensa. 136; 1881. 

Leuciscvs pausingeri Heckel Fische Syr, 49; 1843. Fische östr, 
172; 1858. 

20 — 25 cm. Leib zusammengedrückt. Mund endstäadig, wenig 
schräg, klein. Zwischen Bauchfiossen und After keine Kante. Kücken 
blaugrün oder graublau; Seiten silberglänzend; Bauch weiss. Flossen 
mennigrot. Iris rot. 

Laichzeit April, Mai. 80—100000 Eier an pdanzenreichen Un- 
tiefen. Manu mit weissen Knutchen auf Scheitel und Rücken. 
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Schmarotzer: N Ichthyonema sanguineum E*. a, Ascaris dentata 
R, 1, acus Bl. a, T Distomum globiporum E. i, Diplozoiim paradoxum 
Nm. b, Daotylogyrus fallax Wg. b, dujardinianus D. b, trigonostomus 
Wg. b, Dlplostomum volvens Nm. o, cuticola D. c, C Ligula digramma 
Cr. a, Caryophyllaeus mutabilis ß. i. 

In stillen Gewässern. Gemein. 



8. LEUCISOUS ^rgo H. Frauennerfling. 

L. L. compressus, ore subinfero, dentibns faucalibus posteriori- 
bus crenatis, pinna dorsuali ventralibus contraria. 

B3 D 3/9— 12 P 1/16-17 V 2/8-9 A 3/11 C 19 Sq 7/46—49/4 
Df 6-5 aut 5—5. 

CypRisus idtis Meidinger pisc. austr., t. 36; 1790. 

Leüciscus virgo Heckel Sitzb. Ak Wien 9, 69 t. 6. 7; 1852. 
Fische Östr. 175; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 191; 1863. 

20 — 40 cm. Leib zusammengedrückt, gestreckt. Kopf kurz, 
stampf zugespitzt; Schnauze stumpf; Mund klein, halb unterständig. 
Schlundknochen plump, eckig; hintere Schlundzähne gekerbt. Schuppen 
gross. Eückenfiosse über den Bauchflossen. Schwanzflosse breit, 
halbmondförmig ausgeschnitten. Bücken grüolichbraun ; Seiten bläu- 
lich stahlglänzend; Bauch weiss. Rückenflosse geschwärzt; Brust- 
flosse gelblich; Bauch-, After- und Schwanzflosse orange. 

Laichzeit April, Mai. Mann mit knotigem Hautausschlage. 

D Donau, Inn. 

« 

9. LEUCISOUS nieidingeri H. Perlfisch. 

L. L. teretiusculus elongatus, ore subinfero, rostro tumido, denti- 
bns faucalibus integris, pinna dorsuali ventralibus contraria. 

ß 3 D 3/8—9 P 1/16—17 V 2/8—9 A 3/9—11 C 19 Sq 9—10/ 
62-67/5-6 Df 6—5. 

CrpRiNUs grislaginc Meidinger pisc. austr., t. 40; 1790. 

Lkuciscüs meidimjeri Heckel Sitzb. Ak. Wien 9, 88 t. 9; 1852. 
Fische Östr. 178; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 196; 1863. 

40—60 cm, Ijeib walzlich, langgestreckt. Kopf vorne abge- 
stumpft; Stirn breit; Schnauze aufgetrieben; Mund halb unterständig. 
Schlundzähne mit grosser Krone und gewölbten Kauflächen, unge- 
kerbt. Schuppen klein. Rückenflosse über den ßauchflossen; Schwanz- 
ti<>sse tief ausgeschnitten. Kücken schwärzlichgrün; Seiten heller; 
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^1 



Bauch weiss. Schuppen schwärzlich gefleckt. Bauch- und Afterflosse 
rötlich oder bläulich; übrige Flossen grau. 

Laichzeit Mai, Juni. Mann mit dornigem, bernsteingelbem 
Hautausschlage. 

Schmarotzer: T Distomum globiporum E , C Caryophyllaeus 
mutabilis E*. 

D Chiemsee, Traunsee, Attersee, Mondsee; in grosser Tiefe. 
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U. G. GOBIO Cuvier r^gne anim. 2, 273; 1829. 

Cirri 2. Ob infemm. Deutes faucales biseriati uncinati. PÜma 
(loisoalis brevis, radio osseo nuUo, e regione ventralmm ; analis brevis. 

2 mnndwinkektändige Bai'teln, Mund unterständig. Schlund- 
zähne zweireihig, hakig. Rückenflosse kurz, ohne verknöcherten 
Strahl, den Banchflosseu gegenüberBtehend. Afterflosse knrz. 

1. GOBIO fiuviatUi» Ag. Gründling, Gressling. 



G. snbcylindricus, canda compreasa, roatro obtnao convexo, cin-is 
brevibus. 

B 3 I) 3/7 P 1/14-15 V 2/8 A 3/6 C 19 Sq 6/40-44/5 Df 
2 . 5—5 . 2 aut 3 . 5—5 . 2. 

GypRiKia quincuncialis macnlosQS, mazilla superiore longiore, 
cirris dnoboB ad os. Artedi g, pisc. 4 n. 10. eyn. pisc. II n. 20, sp. 
pisc. 13; 1738. 

Gkcheltopus (pinna dorsali brevi) 5. Klein pisc. 4, 60 t, 15 f. 5; 
1744. 

Cyprists gobio Linnö syst. nat. 526; 1766. Bloch Fische Deutschi. 
1, 73 t. 8 f. 2; 1783. Meidinger i)isc. austr., t. 23; 17«8. Lacepede 
poiss. 5, 533; 1803. 

QoBio fluvialilis Agassiz Alem. Sog. Sc. Xat. Neuchätel 1, 36; 
1835. Valenciennes poiss. 16, .300 t. 481; 1842. Siebold Fische 
Mitteleur. 112; 1803. Günther fish. 7, 172; IK68. Benecke Fische 
l'reuss. 115; 1881. 

GoBto oblusirosiris Valenciennes poiss. 16, 311; 1842. 

Ledcincus gofno Günther Fische des Neckars 44; 1H53. 

Gobio vulgaris Heckel n. Kner Fische öatr. 90j 1858. 

10 — 15 cm. Leib gestreckt, wenig zusammengedrückt. Schnauze 
stumpf, gewölbt. Barteln bis unter die Augen reichend. Rücken 
grau- oder gelbgrünlich, schwarz gesprenkelt; Seiten silberglünzend 
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mit bläulichem Schimmer. Flossen graugelb; Rücken- und Schwanz- 
flosse dunkel gefleckt. 

Laichzeit Mai, Juni. Eier 2 mm gross, hell bläulich, an flachen 
Stellen mit Steingrund. 

Nahrung: kleine Tiere, faulende Pflanzenstofie. 
■ Schmarotzer: N Ascaris cuneiformis R. i, Agamonema ovatum 
D. h, Filaria ovata a, E Echinorynchus clavaeceps Z. i, angustatus 
R. i, proteus W. i, globulosus R. i, linstowii Harn., T Gastrostomum 
fimbriatum Sb., Dactylogjrrus major Wg. b, Diplostomum cuticola D. c, 
Diplozoum paradoxum Nm. b, C Caryophyllaeus mutabilis R. i, Ligula 
digramma Cr. a. 

In Bächen mit Sand- oder Tongrund, gesellig. Verbreitet. 

2. GOBIO urano8copi€8 Ag. 

G. cylindricus, cauda tereti tenui, capite dorsoque depressis, 
rostro lato declivi, cirris longis. 

B 3 D 2/7 P 1/13 V 1/6 A 2/6 C 19 Sq 5/40—42/4. 

Cyprinüs u. Agassiz Isis 1048 t. 12 f. 1; 1828. 

GoBiö u. Agassiz Mem. Soc. Sc. Nat. Neuchätel 1, 36; 1^35. 
Valenciennes poiss. 16, 312; 1842. Heckel u. Kner Fische Östr. 93; 
1858. Siebold Fische Mitteleur. 115; 1863. Günther fish. 7, 173; 
18G8. 

12 — 13 cm. Leib gestreckt, walzig; Kopf und Rücken nieder- 
gedrückt; Schwanz walzig, schmächtig. Schnauze breit, schräg ab- 
fallend. Barteln fast bis zur Brustflosse reichend. Weisslich; Ober- 
seite grau, ungefleckt; vom Rücken zur Seitenlinie herab mehre 
schwarze Querbinden. Flossen gelblich; auf der Rücken- und Schwanz- 
flosse 1 oder 2 braune Fleckenbinden. 

Ijaichzeit Mai, Juni. 

D Isar, Salzach. 
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12. G. BARBUS Cuvier legne anim. 2, 272; 1829. 

Ctrri 2 aut 4. DeDtes faucales triseriati. Piima dorsualis brevis, 
radio tertio osseo crasso; analis brevis. 

Mund mit 2 oder 4 Barteln. Schlundzähne dreireihig, Rücken- 
flosse knrz; ihr dritter Strahl veiknöchert, vei'dickt. Afterflosse kurz. 

1. BARBIIS fluviatUis Ag. Barbe. 



B. labüs tumidis, cirris 4 crassis, pinnae dorsualis radio osseo 
serrato. 

B 5 D 3,8-9 P 1/15-17 V 2/8 A 3/5 19 Sq 11-12/58-0.0/ 
7-8 Df 2.3.5-5.3.2. 

CypBiNua maxilla superiore longiore, cirris quatuor, pinna ani 
osaiculorum 7. Artedi g. piac. 4 n, 11. syn. pisc. 8 n. 14; 1738. 

MrsTDs 1. Klein pisc. 5, 64; 1749. 

GyptuKoa barbus Linn4 syst. nat. 525; 17G6. Bloch Fische Deutschi. 
I, 138 t. 18; 1783. Meidinger pisc. austr., t. 11; 1786. Lacepede 
pois8. 5, 524; 1808. 

Barbüs vulgaris Fleming brit. an. 185; 1828. Günther fish. 7, 
88; 1868. 

Barbl's fluviaiilis Agassiz M^m. Soc. Sc. Nat. Neuchätel 1, 37; 
1835. Valenciennes poiss. 16, 125; 1842. Günther Fische d. Neckars 
40; 1853. Heckel u. Kner Fische Üstr. 79; 1858. Siebold Fische 
Mittelem-. 109; 1863. Benecke Fische Preuss. 113; 1881. 

30 — 50 cm. Leib gestreckt, wenig zusammengedrückt. Schnauze 
rüsselförmig; Oberlippe weit vorstehend, fleischig; Unterlippe wulstig. 
2 Barteln an der Oberlippe, 2 längere in den Mundwinkeln. Nasen- 
Öfihong doppelt, die hintere durch einen Hautlappen bedeckt. Der 
3. Strahl der Rückenflosse am Hinterrande gesägt. Schwanzflosse 
tief ausgeschnitten. Rücken grau- oder olivgrün mit blftnlichem 
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Schimmer; Seiten gelblich; Bauch weisslich. Rückenflosse dunkel 
graugrün, Schwanzflosse graugelblich, übrige Flossen gelbrötlich. 

Laichzeit Mai, Juni. 8 — 10000 hirsekoragrosse Eier. 

Nahrung: Insektenlarven, Würmer, kleine Fische, tierische 
Abfälle. 

Schmarotzer: N Ascaris dentata R. v. i, E Echinorynchus da- 
vaeceps Z. i, globulosus R. i, angustatus R i, proteus W. i, T Disto- 
mum nodulosum Z. i, globiporum R. i, punctum Z. i, ferruginosum 
Lw. i, Monostomum cochleariforme R. i, Diplostomum brevicaudatnm 
Nm. o, Dactylogyrus malleus Lw. b, C Caryophyllaeus mutabilis R. i, 
Bothriocephalus rectangulus R. i, Triaenophonis nodulosus R. 

In Flüssen und Seen; am Grunde. Verbreitet. 

2. BARBUS 2>etenyi H. Semling. 

B. labiis subtumidis, cirris 4 subgracilibus, pinnae dorsualis 
radio osseo integro, analis radiis longis. 

B 5 D 3/8 P 1/14 V 2/8 A 3/5 C 19 Sq 12/58-60 10 Df 

Barbus j;e/m?/? Heckel Fische Ung., Mitt. Fr. Ntw. Wien 3, 194; 
1848. Heckel u. Kner Fische Östr. 87; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 
111; 1863. Günther fish. 7, 95; 1868. Benecke Fische Preuss. 114; 
1881. 

PsEüDOBARBüs konhoTdi Bielz Fische Siebenb., Vh. Siebenb. V. Ntw. 
4, 173. 179 t. 3 f. 1; 1853. 

20 cm. Lippen massig wulstig, Barteln nicht sehr dick. Knochen- 
strahl der Rückenflosse ungesagt. Afterflosse langstrahlig, zurück- 
gelegt bis zur Schwanzflosse reichend. 

In Bächen und Flüssen. Olsa bei Teschen ; WI Weichsel bei 
Krakau; Passarge bei Braunsberg. 
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13. G. CYPRINUS Artedi g. pisc. 2; 1738. 
Os terminale. Sqaamae magnse. Pinnae dorsualis longae et 
snalis brevis radius tertius osseus postice serratns 

Mund endständig. Schuppen groas. Rückenflosse lang, After- 
äosse kurz; in beiden der dritte Strahl stark, am Hinterrande gesägt. 
I. CYPEINUS carpto L. Karpfe. 



C. eirris 4, dentibuB faucalibus triserialibus, pinna dorsuali trun- 
cata, candali escisa. 

BSD 3-4/17—22 P 1/15—16 V 2/8-9 Ä 3/5 17-19 Sq 
5—6/35—39/5-6 Df 1 . 1 . 3—3 .1.1. 

C. eirris quatuor, ossiculo tertio pinnarum dorsi ac ani unciDulis 
armato. Artedi g. pisc. 4 n. 8. ayn. pisc. 3. sp. pisc. 25; 1738, 

C. 1. 2. Klein pisc. 5, 59; 1749. 

C. carpio JAaai f. suec. 127; 1761. syst. nat. 525; 1766. Bloch 
Fische Deatschl. 1, 117 t. 16; 1783. Meidinger pisc. anatr., t. 6; 
1785. t. 41: 1794. Lacepede poiss. 5,504; 1803. Valenciennes poiss. 
16, 23; 1842. Günther Fische d. Neckars 35; 1853. Heckel u. Kner 
Fische Öatr. 54; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 84; 1863. Günther 
fish. 7, 25; 1868. Benecke Fische Preuss. 106; 1881. 

Rex eyprinorum Bloch Fische Dentschl. 1, 137 t. 17; 1783. 

C. nudus Bloch Fische Dentschl. 3, 226; 1785. 

C. specularis Lacep^e poiss. 5, 528; 1803. 

C. coriaceus Lacepede poiss. 5, 528; 1803. 

C. hungaiicus Heckel Ann. Wien. Mus. I, 222 t. 19 f. 1; 1835. 
Valenciennes poiss. 16, 65; 1842. Heckel u. Kner Fische östr. 60; 1858. 

C. eiatus Valenciennes poiss. 16, 62; 1842. 

C. regina Valenciennes poiss. 16, 63; 1842. Hecke! a. Kner 
Fische Östr. 62; 1858. 
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BSD 3/14—21 P 1/12—13 V 2, 
7-8/31-35/5-6 Df 4-4. 

Cyprinds pinna dorsi ossiculonun 2< 

g. pisc. 4 n. 7, syn. pisc. 5 n. 5, sp, p 

CvpRiKUB 4, Klein pisc. 5, 59 t. 11 

CvFRtNtrs carassius Linuä f. suec. 12 

Bloch Fische Deutschi. 1, 87 t. II; 17g 

27; 1788. Lacepede poiss. 5, 549; 1803. 

459; 1842. Günther Fische d. Neckars 

Ctprihus ffibelio Bloch Fische Deutf 

pede poiss. 5, 565; 1803. Valenciennes 

Cakassius mlgaris Nilsson. Hecki 

1><5S. Siebold Fische Mitteleur. 98; 18( 

Uenecke Fische Preuss. 109; 1881. 

CARissiDs gibeUo Nüsson. Heckel u 

Cyfkinub jnoles Valencienoes poiss. 

Carabsids molcs Hecke! u. Kner Fit 

Carassius obbmgus Heckel b. Kner 

10—30 cm. Leib stark zusammei 

Lippen dünn. Barteln fehlend oder sc 

zahne 4, einreibig; der erste kegelig, d 

Furche. Kückenflosse abgerundet; Schi 

Der 3. Strahl der Bücken- und Afterfloss 

Bücken braungrun; Seiten messiaggelb; 

gelblich, schvärzlich gesäumt. 

Lachzeit Mai, Juni. 1—300000 E 

Nahrung: kleine Tiere, zerfalleude 

Schmarotzer: N Ichthyonema sangi 

(.'lavaeceps Z. i. T Dactylogynis anch( 

doxum Nm. b, C Caryophyllaeus muts 

Cr. a, monogiamma Cr. i, Cp Ijcmaeoc* 

In stehenden Gewässern Verbrei 
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8. F. SlLtlKIDAE Bonaparte distr. met. vert.; 1831. 

Os cirrosum. Malae snperioris margo ossibns intermaiillaribus 
constans. Saboperciilum nulluni. Cutis nuda aut scutosa. 

Mund mit Bartels. Oberkieferknochen verkümmert; Band der 
Oberkionlade von den Zwischenkiefern gebildet. Unterdeckel fehlend. 
Hant nackt oder mit Knochenschildern. 

1. G. SILÜEUS Artedi g. pisc. 82; 1738. 

Cntis nuda. Pinna dorsualis brevis acnleo nollo; ventrales dor- 
suali posteriores; anaUs elongata; caudalis rotundata; adiposa nnlla. 

Haut nackt. Rückenflosse sehr kurz, stachellos; Bauchflossen 
hinter der Backenflosse; Ailerflosse sehr lang; Schwanzflosse abge- 
nmdet; keine Fettflosse. 

1. SILUB.US glanis L. "Wels, WaUor, Schaid. 



S. cirris 6, capite lato, ore amplo. 
B 16 D 1/4 P 1/14—17 V 11—13 A 90—92 C 17—19. 
S. cirris qnatnor in meuto. Ärtedi g. pisc. 82. syn. pisc 1 10; 1 73''^. 
S. 1. Klein pisc. 4, 10 t 1 f. 1; 1744. 

S, g. Linne £ suec. 120; 1761. syst, nat 501; 1766. Bloch 
Fische DeatschL 1, 309 t 34; 17^3. Meidinger pisc. anstr, t 9; 
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1785. LacepMe poiss. 5,59; 1803. Valencieimes poiss. 14, 323 t. 409. 
Heckel u. Kner Fische Östr. 308; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 
79; 1863. Günther fish, o, 32; 1864. Benecke Fische Preuss. 103; 1881. 

1 — 4 m. Kopf breit, platt, voiiie abgerundet; Leib vorne dreh- 
rnnd. hinten zusammengedrückt. Maul weit, mit mehren Binden 
von Hechelzähnen Am Oberkiefer 2 lange Barteln, am Unterkiefer 
4 kürzere. Augen sehr klein. Vordere Nasenlöcher röhrenförmig, 
nahe der Oberlippe; hintere vor und zwischen den Augen. Bücken- 
flosse mitten zwischen Brust- und Bauchflossen. Dicht hinter und 
über der Wurzel der Brustflossen eine enge, in einen innerhalb der 
Brustmuskeln gelegenen Hohlraum führende Öffnung. Hinter dem 
After eine Geschlechtswarze. Seitenlinie dem Bücken genähert. 
Oberseite schwärzlichgrün, heller marmorirt; Bauch weisslich. 

Laichzeit Mai, Juni. 60—100000 gelbliche 3 nun grosse Eier 
an Wasserpflanzen. 

Nahrung: Wassertiere, Aas. 

Schmarotzer: N Cucullanus elegans Z. i, Ascaris siluri Gm. i, 
glanidis Lw., Filaria bicolor Lw., Nematoideum siluri glanidis B. v, 
E Echinorynchus globulosus B. i, angustatus B. i, proteus W. i, 
T Distomum tomlosum B. i, Dactylogyrus siluri glanidis Wg. b, 
C Taenia osculata Gz. i, Ligula digramma Cr. a. 

In grösseren Strömen und Seen auf dem Grunde. Verbreitet; 
fehlt im Wesergebiete. 
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2. C. ANAOANTHI Müller Aroh. Ntg.; 1845 Weichflosser. 

Ossa STipramaxillaria et intermaxillaria mobilia. Ossa faucalia 
inferiora discreta. Branchiae pectiniformes. Pinnamm radii articalati. 
Pinnae ventrales iugulares aut pectorales aut nullae. Physa clausa 
aut nulla. 

Zwischenkiefer und Oberkiefer beweglich. Untere Schlund- 
knochen getrennt. Kiemen kammförmig. Flossenstrahlen weich, ge- 
gliedert. Bauchflossen kehl- oder brustständig oder fehlend. Schwimm- 
blase, wenn vorhanden, ohne Luftgang. 

9. P. PLEURONECTIDAE Risso bist. nat. eur. mer., v. 3; 1826. 

Branchiae 4. Parabranchiae. Corpus valde compressum, pinnis 
dorsuali et anaU limbatum. Oculi in uno latere. Pinnae ventrales 
iugulares. Physa nulla. 

4 Kiemen; Nebenkiemen vorhanden. Kopf und ein Teil des 
Körpers unsynmietrisch. Körper stark zusammengedrückt, sehr hoch, 
mit der einen Seite nach unten, mit der andern nach oben gerichtet. 
Obere Seite gefärbt, untere farblos, zuweilen gefleckt. Beide Augen 
auf der oberen Seite. Rücken- und Afterflosse sehr lang, ungeteilt. 
After weit nach vom gerückt. Bauchflossen kehlständig. Keine 
Schwimmblase. 

1. G. PLEURONECTES Artedi g. pisc. 16; 1738. 

Oculi dextri. Os angustum. Dentes maxillares minuti 1 — 2-seriales, 
in latere caeco maiores. Yomer et palatina edentula. Pinna dorsualis 
supra oculos incipiens, radiis subsimplicibus. Squamae minutae aat 
nullae. 

Augen auf der rechten, ausnahmsweise auf der linken Seite. 
Mundspalte eng. Kieferzähne klein, in ein oder zwei Reihen, auf der 
augenlosen Seite stärker. Pflugscharbein und Gaumenbeine zahnlos. 
Rückenflosse über den Augen beginnend, mit meist ungeteilten 
Strahlen. Schuppen sehr klein oder fehlend. 



PLEDKONECTIDAE. 
1. PLEUBONECTES ßems L. Flunder. 



P. dentibns conicis, cute acabra, squamis cycloideis, Stria lateral! 
subrecta, piunae analis radio primo spinaceo. 

B 6 D 55-57 P 10-11 V 6 A 1/38-42 C 14-18. 

Pledbohectes oculis dextris, linea laterali aspera, spiuulis supine 
ad radices piimarum, deotibus obtuBis. Artedi g. pisc. 17 n. 4. sya. 
pisc. 31 n. 2; 1738. 

Pi^DRONECTEs linea laterali aspera, spinolis ad radices piunarum 
in latere oculato. Artedi sp. pisc. 50; 1738. 

PisSER 1. part. Klein piac. 4, 33 t. 2 f. 4; 1744. 

Pleurosectes f. Linn6 f, snec. 115; 1761, syst. nat. 457; 1766. 
liloch Fische Deutschi. 2, 52 t. 44; 1784. Lacepede poiss. 4, 633; 
1802. Günther fish. 4, 450; 1862. Benecke Fische Preuss. 98; 1881. 

Platessi f. Siebold Fische Mittelem-. 77; 1863. 

20 — 30 cm. Zähne kegelförmig. Erster Strahl der Afterflosse 
ein kurzer StacheL Haut mit spärlichen, tiefliegenden kleinen Kund- 
schappen bedeckt. Am Grunde jedes Strahles der Eficken- und 
Afterflosse ein vielspitziger Ktoehenhöker; eben solche zu beiden 
Seiten der die Brustflosse in einem sehr flachen Bogen umgehenden 
Seitenlinie; kleinere über die ganze Oberfläche zerstreut. Augenseito 
bratmgelb mit dunlderen Flecken; angenlose Seite gelblich weiss, 
schwarz gesprenkelt 

Laichzeit: Mai. 

^Nahrung: Muscheln, Insekteularven. 
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Schmarotzer: N Ascaris coUaris R. i, flesi Lw., CucnllanTis hete- 
rochrous i, Agamonema commune D. m, flesi Lw., Heteracis foveolata 
R. i, Dacnitis fusiformis Mol. i, E Echinorynchus angustatus E. l 
proteus W. v. i, gibbosus R. h, pleuronectis platessoidis R. i, tereti- 
coUis V, T Distomum atomuin R. v. appendiculatum R. v. i, ftirci- 
ferum 01s. v. i, C Bothriocephalus punctatus R. i, Triaenophoras 
nodulosus R. h, Cp Caligus curtus M. b. 

In der Nordsee und Ostsee, in die Flüsse aufsteigend. 
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10. F. GADIDAE Bonaparte distr. met. vert.; 1831. 

Spiraculum amplum. Pinnae dorsuales 1—3, anales 1—2; ven- 
iraleg iugtüares. Sqnamae minutae cycloideae. Physa clausa. 

Kiemenöffnung weit. 1—3 Rückenflossen ; 1 — 2 Afterflossen. 
fiaochflossen kehlständig. Kleine Rundschuppen. Schwimmblase vor- 
handen. 

1. G. LOTA Cuvier regne anim. 2, 333; 1829. 

Cimts 1 mentalis. MaxUlae et Tomer deutata; palatiua edentula. 
Membrana brancbiostega radiis 7. Pinnae doi-suales 2; anslis 1 ; cau- 
(lalis discreta; ventrales radiis 0, 

1 Bartel am Kinne. Kiefer und Pflugscharbein bezahnt; Gau- 
menbeine zahnlos. Kiemenliant Tstrahlig. 2 Rücken-, 1 Afterflosse. 
Sei iwan 7, flösse selbständig. Bauchflossen ßstrahlig. 

1. LOTA mtli/arin C. Quappe, Rutte. 



L. teres. cauda compressa, mala inferiore superiori subaequali, 
dentibns minutis aequalibus. 

B 7 D, 12—14 D, 68—74 P 18-20 T 5-6 A ß5-70 C 30-40. 

Gadu.'} dorso dipterygio, ore cirrato, maxillis aequalibus. Artetli 
g. [lisG. 22 n. 10. syn. pisc. 38; 1738. 

SiM-Rua cirro unico in mento. Artedi sp. pisc. 107; 1738. 

EscHELYorca (pinnadorsali longa) 13. Klein pisc. 4,57 t. 15f,2: 1744. 

GiDua fcÄi Linne f. suec. 112; 1761. syst. nat. 440; 1760. Bloch 
Fische Deutschi. 2, 246 t. 70; 1784. Meidinger pisc. austr., t. 8; 
17.S5. Ijacepede poiss. 2, 435; 1800. 

Lota vultjaris Cuvier. Günther Fische d. Neckars 124; 1853. 
Heckel u. Kner Fische Östr. 313; 1858. Siebold Fische Mitteleur. 
i3; 1863. Benecke Fische Prenss. 89; 1881. 

30— 60 cm. Körper gestreckt, vorne rundlich, hinten zusanunen- 
gedrüctt. Kiefer fast gleich lang, mit zwei Reihen von Bürsten- 
zahnen. Pflugscharbein mit etwas stärkeren Zähnen. Am Kinne 
^ine Bartel, manchmal daneben noch eine kleinere. Nasenlöcher 



.oppelt, rundlicli, das vordere mit einer kleinen Baitel. Sclmanz- 
losse gemndet. Alle Flossenstrahlen sehr weich, mit fast hantigem 
ilnde. Haut schleimig, mit kleinen ovalen concentrisch gestreiften 
•chnppen. Schwimmblase lang, vome tief eingebuchtet. Oberseit« 
livengrün, braun und schwarz marmorirt; Unterseite weisslich. 

Laichzeit Dezember, Januar. £twa 1 Million 1 mm grosser Eier, 

Nahi'ung: kleine Tiere, Fische, Fischlaich. 

Schmarotzer: N Aacaria mucronata Sk. v, tennissima B. i, lotae 
jw., Cucullanus elegana Z. i, Triohosoma brevispiculum Lw., Äga- 
lonema bicolor D. pt, E Echinoryachus globulosus R. i, tuherosns 
I. i, angustatus K. i, proteua W. i, T Distomnm tereticolle B. pl, 
ppendiculatum R. v. i, aimplex R. i, Diplostomum volvens Nid. o, 
lastrostomum fimbriatnm Sb., Diplozoum paradoxum Nm. b, C Teln- 
ynchus lotae Ben., Cyathocepbalus truncatus P., Taenia oceUata ß, 
orulosa Batsch, Bothriocephalus rugosus R. app. pyl., iniundibuli- 
ormis R., latus L., Triaenophorus nodulosus R. h. a, Acrobothriom 
ypicum 01s. V, app. pyl., Cp Lemaeocera eaocina Bm. c. 

In Flüssen mit klarem Wasser, Verbreitet. 
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3. C. AOANTHOPTERI MüUer Arcli. Ntg.: 1845. Stachelflosser. 

Ossa intermaxillaria et supramaxillaria mobilia. Ossa faucalia 
inferiora discreta. Branchiae pectinatae. Pinnanim dorsualis analis 
ventralium radii anteriores spinacei. Physa clausa. 

Zwischenkiefer und Oberkiefer beweglich. Untere Schlundknochen 
getrennt. Kiemen kammförmig. Strahlen des vorderen Teiles der 
Rücken-, After- und Bauchflossen ungegliederte Stacheln. Schwimm- 
blase, wenn vorhanden, im ausgebildeten Zustande ohne Luftgang. 

11. F. 6ASTB08T£IDAE Bonaparte vert. syst.; 1837. 

Bostrum subproductum; ore angusto. Spinae dorsuales liberae. 
Schnauze vorgezogen; Mund klein. Stachel teil der Kückenfiosse 
aus freien Stacheln bestehend. 

1. G. GASTROSTEÜS Artedi g. pisc. 52; 1738. 

Os obliquum. Ossa suborbitalia genam obtegentia. Operculum 
ioerme. Cutis nuda aut scutata. Pinnae ventrales abdominales, 
radiis. 2. 

Mundspalte schief. Unteraugenknochen die Wange bedeckend. 
Deckel ohne Domen. Haut nackt oder mit Schildern. Bauchflossen 
zweistrahlig, bauchständig. 

1. GASTROSTEÜS pungitius L. Zwergstichling. 




G. rostro brevi, corpore oompresso, spinis dorsualibus 7 — 12, 
pinna caudali rotundata. 

BSD 7—12/11 P 9—10 V 1/1 A 1/9-11 C 13. 

Gasterosteus aculeis in dorso 10. Artedi g. pisc. 52 n. 2. syn. 
pisc. 80 n. 2. sp. pisc. 97; 1738. 

Centriscds 4. Klein pisc. 4, 48; 1744. 

GkartKRosTKüs punffitius Linne f. suec. 118; 1761. syst. nat. 491; 
1766. Bloch Fische Deutschi. 2, 108 t. f)3 f. 4; 1784. Lacepede 
pf>iss. 3, 297; 1802. Cuvier poiss. 4, 506; 1829. Günther fish. 1, 6; 
1859. Siebold Fische Mitteleur. 72; 1863. Benecke Fische Preuss. 
75; 1881. 

4 — 5 cm. Schnauze nicht verlängert. Rumpf seitlich zusammen- 
gedrückt, nicht kantig; nackt oder am Schwänze jederseits mit einer 
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jäQgsreilifi von 10— U Eielschtippeii. 7 — 12, am häufigsten 9 kleine 
lückenstacbelD. Bücken- nnd Äfterflosee nach hinten allmählich sb- 
allend. Schwanzflosse abgerundet Bücken grün- oder blanschwärz- 
ich, Seiten und Bauch silberglänzend. Mann im Sommer unten oft 
ief schwarz. 

Laichzeit April bis Juni. Eier in einem kugeligen Neste. 

Nahrung: kleine Tiere, Fischlaich. 

Schmarotzer: £ Echinorynchns tuberosns Z. i, T GjTodsctylos 
ilegans Nm. b. p, C Taenia filicollis B. i, Triaenophoms nodulosos 
i. h, Schistocephalas dimorphns Cr. a. 

In Qewässem aller Art. Nordsee, Sylt; Ostsee, Bügen; B fihein 
jei Speyer; Ems Zwischenaner Meer; Wr Oker bei Brannschweig: 
B Salziger See, Teiche bei Torgau, Wupatzsee bei Erkner, Büders- 
iorfer Kalkbmch, bei Berlin in der Oberpanke, im Zingergrab^n bei 
Pankow, in vielen Wiesengräben des Niederbamim and Teltow, dem 
?ischergraben bei Eosental, Gräben bei Britz nnd Endow. 



2. GASTEOSTEUS aeulcatim L. Stichling. 




G. rostro brevi, corpore compresso, spini? dorsnalibns 3, pinna 
:aTidali truncata. 

B 3 D 3/10—12 r 9—10 V 1/1 Ä 1/8 C 12. 

GASTERosTEua aculeis in dorso 3. Ärtedi g, pisc. 52 n. 1. syn. pisf. 
iO n. 1. sp. pißc. 96; 1738. 

Centriscus 2. Klein pUc. 4, 48 t. 13 f. 4.5; 1744. 

Ga3tero3teu3 Qcnleottis Liunä f. saec. 118; 1761. syst. nat. ■l'^f; 
1766. Hloch Fische DeutBchl. 2, 104 t. 53 f.3; 17B4. Heckelu.Kner 
Fische Üatr. 38; 1858. Günther fish. 1, 2; 1859. Siebold Fische 
Mitteleur. G&; 1863. Beneeke Fische Preuss. 73; 1881. 

Gasterosteus Icraeuicatus LacepÄde poiss. 3, 296; 1802. 

Gasterostei's Irarkurus Cuvier regne aniiual 2, 170; 1829. poias. 
4, 481; 1829. 

Gasterosteus tfymnurun Cuvier regne animal 2, 170; 1829. 
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Gasterosteus lehirns Cuvier poiss. 4, 481 t. 98; 1829. Günther 
Fische d. Neckars 29; 1853. 

Gasterosteus brachycentrus Hecke! u. Kiier Fische Östr. 41; 1858. 

6 — 8 cm. Schnauze nicht verlängert. Rumpf seitlich zusammen- 
gedrückt, nicht kantig; nackt oder an den Seiten mit einer Reihe 
von Schuppenplatten. Drei starke Rückenstacheln, der mittlere am 
grösten. Rücken- und Afterflosse nach hinten allmählich abfallend. 
Schwanzflosse abgestutzt, etwas ausgerandet. Rücken dunkler oder 
heller olivengiiin oder blauschwarz, Seiten und Bauch silberglänzend, 
Flossen grünlichgrau. Seiten, Brust und Bauch des Mannes zur 
Ijaichzeit rot. 

Laichzeit April bis Juni. 60 — 100 Eier in einem, aus Pflanzen- 
fasern bestehenden, kugeligen, vom Manne gebauten und bewachten 
Neste. 

Nahrung: kleine Tiere, Fischlaich. 

Schmarotzer: N CucuUanus elegans Z. i, Ascaris gastrostei R. i, 
aculeati Lw., Agamonema papilligerum D. pt, bicolor D. pt, Agamo- 
nematodum gastrostei Lw, E Echinorynchus angustatus R. i, tube- 
rosus Z. i, linstowii Ham., T Distomum ventricosum R. i, appendicu- 
latum R. V. i, Monostomum caryophyllinum Z i, Gyrodactylus elegans 
Nm. b, C Triaenophorus nodulosus R. i, Taenia filicoUis R. i, Schisto- 
cephalus dimorphus Cr. a, Gp Lemaeocera esocina Bm. c, Argulus 
foliaceus L. c. 

Li Gewässern aller Art. Fehlt im Donaugebiete, in der Schweiz 
bis auf die Umgegend von Basel und in Böhmen; übrigens gemein. 
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12. F. COTTIDAE Swainson cl. fish.; 1839. 

Dentes tninnti. Ossa suborbitalia dilatata com praeoperciilo 
coniunota. Pümae ventrales inter pectorales. 

Bezahnung schwach, büratenförmig. Knochen des unteren Ängen- 
höhleurandes breit, durch eine knöcherne Stütze mit dem Winkel des 
Vordeckels verbunden. Bauchflossen bniatstäudig. 

1. G. COTTTJS Artedi g. pisc. 48; 1738. 

Caput latum depressum antice rotuudatumj truncus teres; canda 
compressa. Palatum edentulum. Operculum spinosum. Pinnae pec- 
torales magnae rotundatae. Cutis nuda, linea laterali. Phjsa niiUa. 

Kopf breit, platt, vorne abgerundet; Rumpf drehrund, hinten 
seitlich zusammengedrückt. Gaume zahnlos. Deckelapparat bedomt. 
Brustflossen gross, gerundet. Haut nackt, mit Seitenlinie. Keine 
Schwimmblase. 

1. C0TTU8 goMo L. Groppe, Kaulkopf 



C. naribns anterioribus tubulosis, praeoperculo et subopercnlo 
Spina 1, cute mncosa verrucosa. 

B 6 D, 6—9 Dj 15—18 P 13—14 V 1/4 A 12—13 C 13. 

CoTTca alepidotus glaber, capite diacantho. Ärtedi g. pisc. 4S q. 
1. ayn. pisc. 76. sp. pisc. 82; 1738. 

Perci3 17. Klein pisc. 5, 43; 1749. 

CoTTDs gobio Linne f. suec. 114; 1761. syst. nat. 452; 1766. Bloch 
Fische Dentschl. 2, 17 t 39 f. 2; 1784. Meidinger pisc. aostr., t 17; 
178C. Laoepede poiss. 3, 2d2; 1802. Valenciennes poiss. 4, 145; 
1829. Günther Fiache d. Neckars 17; 1853. Heckel n. Kner Fische 
Östr. 27; 1858. Günther fish. 2, 156; 1860. Siebold Fische Mittelenr. 
62; 1863. Benecke Fische Preuss. 68; 1881. 
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CoTTüs poecilopus Heckel Ann. Wien. Mus. 2, 145 t. 8 f. 1.2; 
1836. Fische Östr. 31; 1858. Günther fish. 2, 157; 1860. Siebold 
Fische Mitteleur. 64; 1863. 

CoTTüs mic7*osiomtis Heckel Ann. Wien. Mus. 2, 147 t. 8 f. 3 .4; 
1836. Fische Östr. 32; 1858. 

CoTTüs ferrugineus Heckel u. Kner Fische Östr. 34; 1858. 

10 — 15 cm. Am Vordeckel und Unterdeckel je ein gekrümmter 
Dom. Vordere Nasenlöcher röhrenförmig. Haut schleimig mit war- 
zigen Erhebungen. Kopf und Seitenlinie mit Poren. Schwanzflosse 
abgerundet. Oberseite graubräunlich mit dunkleren Flecken; Unter- 
seite grau weiss, beim Manne bräunlich gefleckt, beim Weibe ungefleckt. 

Laichzeit März, April. Eier rötlichgelb, in Klumpen von 100 
bis 1000 Stück in einer vom Manne gescharrten und bewachten 
Kiesgrube. 

Nahrung: kleine Tiere, Fischlaich. 

Schmarotzer: E Echinoiynchus angustatus R. i, proteus "W. i, 
C Scolex polymorphus R. v. i, Triaenophonis nodulosus R. h, T Di- 
plozoum paradoxum Nm. b, Monostomum cotti Zsch. 

In Bächen und Seen mit steinigem Grunde. Gemein. 
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13. F. PEBCIDAE Bonaparte distr. met. vert.; 1831. 

Cirri nulli. Intermaxillaria mandibulae vomer palatum dentata. 
Opercula dentata aut spinosa. Squamae ctenodes. Linea lateralis 
integra. 

Mund ohne Barteln. Zwischenkiefer, Unterkiefer, Pflugschar- 
bein, Gaume bezahnt. Eaemendeckelstücke gezähnelt oder bedomt. 
Eammschuppen. Seitenlinie ununterbrochen. 

1. G. PEECA Artedi g. pisc. 39; 1738. 

Lingua levis. B.adii branchiostegi 7. Squamae fixae. 

Zunge unbezahnt. 7 Kiemenhautstrahlen. Schuppen festsitzend. 

1. S. ASPRO Cuvier regne anim. 2, 135; 1829. 

Os inferum. Dentes aequales. Praeoperculum serratum, oper- 
culum Spina 1. Pinnae dorsuales discretae, analis spina 1. 

Mund unterständig. Nur Bürstenzähne. Vordeckel gesägt. 
Deckel mit einem Dome. Bückenflossen getrennt. Afterflosse mit 
1 Stachel. 

1. PERCA aspera L. Streber. 

P. A. capite rotundato, cauda gracili, pinnarum ventralium 
radiis longis. 

B 7 Dl 8—9 D, 1/12—13 P 14 V 1/5 A 1/12 C 17 Sq 5/70 
-80/10. 

Perca asper Linne syst. nat. 482; 1766. Bloch Fische Deutschi. 
3, 223 t. 107 f. 1 ; 1785. 

DiPTERODON asper Lacepede poiss. 4, 170; 1802. 

Aspro vulgaris Heckel u. Kner Fische Ostr. 14; 1858. Günther 
fish. 1, 78; 1859. 

Aspro streber Siebold Fische Mitteleur. 54; 1863. 

14—17 cm. Kopf rundlich; Schwanz lang und schmächtig; 
Schwanzflosse kurz. Strahlen der Bauchflossen sehr lang. Grau bis 
braungelb mit 4—5 schwärzlichen schiefen Binden; Bauch weisslich: 
Flossen gelblich grau. 

Laichzeit März, April. 

Schmarotzer: N Ascaris dentata R. i, T Distomum nodulosam Z. i. 

Im Donaugebiete in fliessendem Wasser auf dem Grunde. 



2. PEBCA Hngel L. Zingel. 

P. A. capite sabtriangulari, cauda brevi. 

B 7 D, 12—14 D, 1/18-20 P 14 V 1/5 A 1/12-13 C 21 
Sq 7/90/13-14. 

Ä8PEKÜLU9 1. Klein pisc. 5, 28; 1749. 

Perca X. Linnö syst. nat. 480; 1766. Bloch Fische Deutschi. 3, 
219 t. 106; 1785. Meidinger pisc. austr., t. 4; 1785. 

DipTCBODON X. LftcepMe poiss. 4, 170; 1802. 

Aamo X. Cuvier poiss. 2, 194; 1828. Heckel u. Kner Fische 
Östr. 16; 1858. Günther fish. 1, 78; 1859. Siebold Fische Mittelenr. 
53; 1863. 

30 — 40 cm Kopf beinahe dreieckig. Schwanz kurz und ge- 
drangen. Grau- oder braungelb, schwärzlich ponktirt mit schwärz- 
lichen schiefen Binden vom Rücken nach vom. Bauch weisslich. 
Flossen gelbgrau. Brust- und Schwanzflosse am Grunde geschwärzt, 

Laichzeit April, MaL 

Schmarotzer: N Cueullanus elegana Z. i, T Distomum nodu- 
losnm Z. i. 

Im Donaugebiete in fiiessendem "Wasser auf dem Grunde. 

2. S. LUCIOPERCÄ Cuvier regne anim. 2, 138; 1829. 

Os terminale. Dentes inaequales. Praeoperculum denticulatum, 
operculum subspinosum. Pinnae dorsuales contiguae, analis spinis 2. 

Mund endständig. Zwischen den Bürstenzähnen einige grössere 
kegelförmige Zähne. Vordeckel gezähnelt; Deckel undeutlich bedomt. 
Bückenflosseu dicht hinter einander. Afterflosse mit 2 Stacheln. 

3. PERCA litdiyperca L. Zander, Schill. 



r. L. capite longo acutiusculo, fpraeoperculi ramo ascendente 
erecto. 
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B 7 Dl 14 D, 1/20-22 P 15 V 1/5 A 2/11 C 17 Sq 12—14/75— 
90/16—20. 

Perca pallide maculosa, duobus dentibus maxillaribus utrinque 
maioribus. Artedi g. pisc. 39 n. 2. syn. pisc. 67 n. 2. sp. pisc. 
76; 1738. 

Perca 2. Klein pisc. 5, 36 t. 7 f. 3; 1749. 

Perca lucioperca Linne f. suec. 117; 1761. syst. nat. 481; 1766. 
Bloch Fische Deutschi. 2, 81 t. 51; 1784. Meidinger pisc. austr., 
t. 1; 1785. 

Centropomus safidat Lacepede poiss. 4, 255; 1802. 

Lucioperca sandra Cuvier poiss. 2, 110 t. 15; 1828. Heckel u. 
Kner Fische östr. 8; 1858. Günther fish. 1, 75; 1859. Siebold Fische 
Mitteleur. 51; 1863. Benecke Fische Preuss. 63; 1881. 

0,4—1,2 m. Leib gestreckt. Kopf stumpf zugespitzt. Der 4^ 
5. und 6. Strahl der ersten Bückenflosse am längsten. Bückenflossen 
dicht hinter einander, zuweilen durch einen Hautsaum verbunden. 
Schwanzflosse massig ausgebuchtet. Bleigrau, gelblich- oder grünlich- 
grau, oben dunkler; Bauch weiss. Bisweilen 8 — 9 dunklere wolkige 
Qnerbinden an den Seiten. Bücken- und Schwanzflosse graulich, 
dunkel gefleckt; übrige Flossen gelblichgrau. 

Laichzeit April bis Juni. 2—300000 leicht gelbliche 1 — 1,5 mm 
grosse Eier an Steinen und Pflanzen. 

Nahrung: kleine Fische. 

Schmarotzer: N Ascaris truncatula B. pt, Cucullanus elegans 
Z. i. o, E Echinorynchus proteus "Westr. i, angustatus B. i, globu- 
losus B., T Distomum tereticolle B. i, nodulosum Z. i, Gastrostomum 
fimbriatum Sb. i, Tetraonchus unguiculatus D. b, Diplostomum volvens 
Nm. o, Tylodelphys clavata D. o, Dactylogyrus paradoxus Cr. b, 
C Ligula digramma Cr. a, Cp Achtheres percarum Nm. b. pl. 

In ruhigen Gewässern in der Tiefe. Ostsee; in Norddeutschland 
in Flüssen und Seen von der Elbe ab ostwärts; D Donau, Ammersee, 
Attersee, Traunsee, Seekirchner See; B im Bodensee eingeführt. 

4. PEBCA volgengis P. 

P. L. capite breviusculo, praeoperculi ramo ascendente prono 

B 7 Dl 13-14 D, 2/20—22 P 14—15 V 1/15 A 2/9 C 17 
Sq 10/70—72/17-18. 

Perca volgefisis Pallas Beise d. d. russ. Beich 1, 461; 1771. 
Lacepede poiss. 4, 263; 1802. 

Perca aspcr Pallas zoogr. rosso-as. 3, 247; 1831. 
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LvaoFKRCA rolgensis Cavier poiss. 2, 117; 1828. 7, 441. Nord- 
mann ap. Demidoff voy. d. 1. Russie mer. 3, 363 t. 1 f. 2; 1840. 
Heckel a. Kner Fische Östr. 12; 1858. Günther fish. 1, 74; 1859. 
Jeittelea Vh. zooI.-bot. G. Wien 12, 290; 1862. Siebold Fische 
Mitteleur. 417; 1863. 

Leib weniger gestreckt, Kopf kürzer and höher, Mundspalte 
enger als beim Zander. Der aufsteigende Ast des Yordeckels stark 
nach vom geneigt. Bücken tmd Seiten giiinlichgran mit schwärz- 
lichen Querbinden: Bauch weisslich; Böckenflossen mit schwärzlichen 
Längsbinden, nebst der Schwanzflosse schwärzlich gesäumt; übrige 
Flossen weisslich. 

Nahrung: kleine Fische, besonders Gründlinge, 

D March bei Marchegg. 

3. S. ACERINA Ouvier regne anim. 2, 144; 1829. 

Os terminale. Dentes aequales. Ofsa capitis foveolata. Praeoper- 
cnlum et opercnlnm spinosa. Parabranchiae noUae. Pinnae dorsaales 
coDcretae; analis spinis 2. Pectue et abdomen subnuda. 

Mund endständig. Zähne sammetförmig. Kopfknochen mit 
Gruben. Deckel und Vordeckel bedomt. Keine Nebenkiemen. Bücken- 
Sossen verwachsen. Afterflosse mit 2 Stacheln. Brust und Bauch 
schuppenlos. 

5. PEECA eemtta L. Kaulbars, Schroll. 



P. A. rostro obtuso, cute mucosa. 

B 7 D, 12 — 14 D, 11—14 P 13 V 1/5 A 2/5—6 C 17 Sq 6— 
_ 40/10—12. 



88 PERCIDAE. 

Perca dorso monopterygio, capite cavernoso. Artedi g. pisc. 40 
n. 4. syn. pisc. 68 n. 4. sp. pisc. 80; 1738. 

Pkrcis 1. Klein pisc. 5, 40 t. 8 f. 1. 2; 1749. 

Pkrca cemua Linne f. suec. 117; 1761. syst. nat. 487; 1766. 
Bloch Fische Deutschi. 2, 97 t. 53 f. 2; 1784. Meidinger pisc. austr., 
t. 3; 1785. 

HoLocENTRus post Laccpedc poiss. 4, 357; 1802. 

Acerina vulgaris Cuvier poiss. 3, 4 t. 41; 1829. 7, 448. Günther 
Fische d. Neckars 14; 1853. Heckel u. Kner Fische Östr. 19; 1858. 

Acerina cemua Günther fish. 1, 72; 1859. Siebold Fische Mittel- 
eur. 5H; 1863. Benecke Fische Preuss. 65; 1881. 

14—20 cm. Leib gedrungen. Kopf dick; Schnauze stumpf, 
gewölbt. Augen gross. An den Kopfseiten grosse schleimgefulltc 
Gruben. Vordeckel fein gezähnt, mit einigen stärkeren Domen; 
Deckel hinten .unten mit starkem Stachel. Haut sehr schleimig. 
An Brust und Bauch schuppenlose Stellen. Gelbgi-ünlich; Rücken 
dunkler; Rücken und Seiten schwarz punktirt; Bauch weiss. Rücken- 
und Schwanzflosse grünlichgelb mit 4 — 5 schwärzlichen Punktreihen; 
übrige Flossen gelblich. 

Laichzeit März bis Mai. 50—100000 gelblichweisse 0,8 — 1 mm 
grosse Eier auf Kiesgrund, an Steinen oder Pflanzen. 

Nahrung: junge Fische, Fischlaich, Würmer, Arthropoden. 

Schmarotzer: N Ascaris acerinae Lw., truncatula R., Cucidlanus 
elegans Z i. o, Agamonema bicolor D. pt, acerinae Lw., E Echino- 
rynchus globulosus R i, angustatus R. i, proteus W. i, T Distomiuu 
nodulosum Z. i, globiporum R. i, embryo Olf. i. h, Diplostomuiu 
volvens Nm. o, Tylodelphys clavata D. o, Tetracotyle echinata D. pt, 
ovata Lw. pt, Dactylogyrus amphibothrus Wg. b, C Taenia ocellata 
R. i, Triaenophorus nodulosus R. i. 

In Seen und Flüssen in der Tiefe. Verbreitet. 

6. PERCA schraetser L. Schrätzer. 

P. A. rostro producto. 

B 7 D^ 18-19 D, 12—13 P 13—14 V 1/5 A 2/6—7 C 17 S.] 
7_8 60— 70/13— 14. 

Perca dorso monopterygio, lineis utrinque longitudinalibus nigris. 
Artedi g. pisc. 40 n. 5. syn. pisc. 68 n. 5; 1738. 

Perca s, Linne syst. nat. 487; 1766. Meidinger pisc. austr., t. 2: 
1785. 

HoLocEXTRU3 s. Laccj^edc poiss. 4, 347 ; 1802. 
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ÄcEBiNA s. Cnvier poiss. 3, 13; 1829. Eeckel u. Kner Fische 
Östr. 22; 1858. Günther fish. 1, 73; 1859. Siebold Fische Mitteleur. 
60; 1863. 

17 — 25 cm. Leib gestreckt. Schnauze verlängert. Citrongelb 
iziit 3 — 4 schwärzlichen Längslinien an den Seiten. Zwischen den 
Strahlen der 1 . Kückenflosse dunkle Fleckenreihen. Flossen gelblich. 

Laichzeit April, Mai. 

Schmarotzer: N Äsoaris dentata B. i, E Echinorynchus proteus 
W. i. 

In der Donau und ihren Nebenflüssen, am Qrunde. 

4. S. EPITRACHYS') Schulze pisc. germ. 73; 1890. 

Os terminale; dentes aequales; praeoperculum denticulatum; 
ijpercnlom spina 1; parabranchiae; pinnae dorsuales discretae; anaUs 
9|iiiiis 2. 

Mund endständig; Bürstenzähne; Vordeckel gezähnelt; Deckel 
mit ! Dome; Kebenkiemen vorhanden; Rückenflossen getrennt; After- 
äosse mit 2 Stacheln. 

7. PERGA fiuvtatau L. Bars. 



P. E. gibba, squamis scabris. 

B 7 D, 13—15 D, 1/14-15 P 14 V 1/5 A 2/8—9 C 17 Sq 
7-9/60—68/13—15. 

P. lineis utrinque 6 transversis nigris, pinnis ventralibus rubris. 
Artedi g- pisc. 39 n. 1. syn, pisc. 66. sp. pisc. 74; 1738. 

P. 1. Klein pisc. 5, 36 t. 7 f. 2; 1749. 

1) iTiitnnxvi mit rauher Obeifläche, barsch. 
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P. f. Linne f. suec. 116; 1761. syst. nat. 481; 1766. Bloch 
Fische DeutschL 2, 87 t. 52; 1784. Meidinger pisc. austr., t 5; 1785. 
Lacepede poiss. 4, 399; 1802. Cuvier poiss. 2, 20 t. 1—8; 1828. 
Günther Fische d. Neckars 10; 1853. Heckel u. Kner Fische Östr. 
3; 1858. Günther fish. 1, 58; 1859. Siebold Fische Mitteleur. 44; 
1863. Benecke Fische Preuss. 61; 1881. 

20 — 35 cm. Leib massig zusammengedrückt. Vorderrücken am 
höchsten. Schuppen rauh, hart, festsitzend. Seiten messinggelb oder 
gelblichgrün, meist mit 5 — 9 schwärzlichen Querbinden; Rücken 
schwarzgrün; Bauch weiss. 1. Bückenflosse grauviolet, am hinteren 
Ende mit schwarzem Augenflecke; 2. Bückenflosse graugelb; Brost-, 
Bauch- und Afterflosse gelbrötHch bis zinnoberrot; Schwanzflosse 
grünlich, rötlich angelaufen. 

Laichzeit April, Mai. 2—300000 Eier von 2—2,5 mm Durch- 
messer mit dicker doppelter Eihaut, in Form eines 3 cm weiten, 
1 — 2 m langen, netzartig durchbrochenen Schlauches zusammenhängend 
auf Steinen oder an Wasserpflanzen. 

Nahrung: Würmer, Crustaceen, Insekten, Schnecken, Amphibien. 
Fischeier, kleine Fische. 

Schmarotzer: N Ascaris truncatula R. i. h. m, Cucullanus elegans 
Z. i. V. o, Agamonema bicolor D. pt, E Echinorynchus proteus W. i 
tuberosus Z. i, angustatus B. i, clavaeceps Z. i, T Distomum globi- 
porum B. i, appendiculatum B. i, nodulosum Z. i, musculorum percae 
Wdb m, annuligerum Nm. o, Diplostomum volvens Nul o, Gastrosto- 
mum fimbriatum Sb. i, Tylodelphys clavata D. o, Tetracotyle percae 
Moul. pt, Dactylogyrus tenuis D. b, auriculatus D., Tetraonchus 
unguiculatus D. b, C Taenia ocellata B. i, filicollis B, Ligtila 
digramma Cr. a, Triaenophorus nodulosus B., Bothriocephalus inftin- 
dibuliformis B., latus L., Cyathocephalus truncatus P. pyl., Cysticercus 
taeniae gracilis Lw. i, Cp Achtheres percarum Nm. b. pl, Argnlus 
foliaceus L. c. 

In Flüssen und Seen; allgemein verbreitet. 



Aal 8. 
Abramis C. 41. 

albomos N. 36. 

arsyTeus V. 42. 

biQleras V. 44. 

bipoDctatns G. 38. 

blicca Ag. 46. 

brama Ag. 41. 

dobuloides G. 13*. 

elongatns Y. 43. 

erythropterns V. 46. 

melanops H. 43. 

micTolepidotus V. 42. 

micropteryx V. 46. 

sapa X^dm. 45. 

vetula V. 42. 

vimba V. 43. 
Acanthopteri 79. 
Acerina C. 87. 

cernua G. 88. 

schraetser C. 89. 

vulgaris C. 88. 
Acipenser A. 5. 

stnrio L. 5. 

1. Kl. 6. 
Acipesidae 5. 
Aesche 12. 
Aitel 57. 
Aland 60. 
Alandbleke 37. 
Albamus H. 36. 

bipunctatns H. 37. 

breviceps H 36. 

lucidas H. 36. 

mento H. 38. 
Alosa 

finta Y. 10. 

vulgaris V. 10. 
Alse 10. 
Ammocoetes 

branchialis Dom. 2. 
Anacanthi 74. 
Anguilla C. 7. 

eurystoma H. 8. 

fluviatilis Ag. 8. 

volgaris Fl. 8. 
Äsche 12. 



Asperulas 

1. Kl. 85. 
Aspins Ag. 39. 

fasciatus Ndm. 37. 

mento Pty. 38. 

owsianka Gz. 35. 

rapax Ag. 39. 
Aspro G. 84. 

Streber Sb. 84. 

vulgaris H. 84. 

zingel G. 85. 

Barbe 67. 
Barbus G. 67. 

fluviatilis Ag. 67. 

petenyi IL 68. 

vulgaris Fl. 67. 
Bars 89. 
Bartgrundel 31. 
Bisgurre 32. 
Bitterling 48. 
Blauf eichen 15. 
Blei 41. 
Blicca 

argyroleuca H. 46. 

björkna Sb. 46. 

laskyr H. 46. 
Blicke 46. 
Bodenrenke 16. 
Brachse 41. 
Brama 

1. Kl. 41. 

4. Kl. 46. 

5. Kl. 59. 

6. KL 52. 

Carassius 

gibelio N. 71. 

moles H. 71. 

oblongus H. 71. 

vulgaris N. 71. 
Gentriscus 

2. Kl. 80. 
4. Kl. 79. 

Gentropomus 
sandat Gp. B6. 



Ghondrostoma Ag. 50. 

genei Bp. 51. 

nasus Ag. 50. 
Glupea A. 10. 

alosa L. 10. 

finta G. 10. 

rufa Gp. 10. 
Glupeidae 10. 
Gobitis A. 30. 

barbatula L. 31. 

elongata H. 30. 

fossilis L. 32. 

taenia L. 30. 
Gonger 

6. Kl. 8. 
Goregonus A. 14. 

acronius B. 16. 

albula Gp. 14. 

fera J. 16. 

generosus Pt. 17. 

hiemalis J. 15. 

lavaretus Gp. 16. 

lavaretus V. 15. 

macrophthalmus Nüssl. 
15. 

maraena Gp. 16. 

maraenula Gp. 14. 

oxyrrhynchus V. 18. 

palea V. 15. 

reisingeri Y. 15. 

stcindachneri Nüssl. 15. 

suizeri Nüssl. 15. 

thymallus Gp. 12. 

wartmanni Gp. 15. 
Gottidae 82. 
Gottus A. 82. 

ferrugineus H. 83. 

gobio L. 82. 

nucrostomus H. 83. 

poecilopus H. 83. 
Gyclostomi 1. 
G3rpiinidae 30. 
Gyprinus A. 69. 

acuminatus IT. 70. 

albumus L. 36. 

amarus Bl. 48. 

aphya Bl. 35. 
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Cyprinus A. 
aphya Htm. 55. 
aphya Leske 48. 
aphja L. 54. 
aspius L. 39. 
balleras L. 44. 
ballerus Mdg. 46. 
barboa L. 67. 
björkna L. 46. 
bipunctatna Bl. 37. 
blicca Bl. 46. 
brama L. 41. 
carasBius L. 70. 
cariiiatQs P. 43. 
carpio L. 69. 
cephalas L. 58. 
coriaceus Op. 69. 
cultratus L. 34. 
dobala Bl. 56. 
elatos y. 69. 
erythrophtbalmos L. 59. 
farenaa L. 41. 
gibelio Bl. 71. 
gobio L. 65. 
grislagine L. 58. 
grislagine Mdg. 63. 
nuDgaricos H. 69. 
idbaros Mdg. 61. 
idaa Bl. 58. 
idas L. 61. 
idos Mdg. 63. 
ieses L. 61. 
laskyr P. 46. 
latus Cp. 46. 
leuciscus L. 56. 
moles V. 71. 
morella Leske 37. 
na BUS L. 50. 
nordmanni V. 70. 
nudos Bl. 69. 
orfos L. 61. 
phoxinos L. 54. 
plestya Leske 46. 
rapax Leske 39. 
regio a V. 69. 
rivalaris P. 54. 
ratilas L. 62. 
sapa P. 45. 
specularis Cp. 69. 
spirlin Cp. 37. 
tiDca L. 52. 
uranoscopuB Ag. 66. 
vimba L. 43. 
zerta Leske 43. 
1. 2. Kl. 69. 
4. Kl. 71. 



Oipterodon 
asper Cp. 84. 



Dipterodon 

zingel Cp. 85. 
Döbel 57. 

Edelmaräne 17. 
Elritze 54. 
Encbelyopus 
1. 2. Kl. 32. 

3. Kl. 31. 

4. Kl. 30. 

5. Kl. 65. 
13. Kl. 77. 

Epitomynis Sz. 25. 
EpitracDys Sz. 89. 
Esocidae 28. 
Ebox A. 28. 
lucius L. 28. 

S*ario 

argenteos V. 23. 

lemanns V. 23. 

marsiglii H. 23. 
Finte 10. 
Fiscbe 1. 
Flunder 75. 
Forelle 21. 
Frauennerfling 63. 

Gadidae 77. 
Gadus 

Iota L. 77. 
Gängling 60. 
Ganoides 5. 
Gareisel 70. 
Gastrosteidae 79. 
Gastrosteos A. 79. 

acaleatuB L. 80. 

brachycentrus C. 81. 

gymnuros C. 80. 

leiams C. 81. 

pungitins L. 79. 

teracaleatuB Cp. 80. 

tracbams C. 80. 
Gobio C. 65. 

fluviatilis Ag. 65. 

obtusirostris V. 65. 

oranoBcopus Ag. 66. 

vulearis H. (>5. 
GressTing 65. 
Groppe 82. 
Gründling 65. 
Güster 46. 

Harengus 

6. KL 10. 
Hasel 56. 
Häsling 56. 
Hecbt 28. 



Holocentrus 

post Cp. 88. 

scbraetaer Cp. 88. 
Huch 25. 

Idus R 60. 
melanotns H. 61. 
miniatus H. 61. 

Karauscbe 70. 
Karpfe 69. 
Kaulbars 87. 
Kaulkopf 82. 
Kilcb 15. 
Knocbenfiscbe 7. 
Kropffelcben 15. 

Lacbs 24. 
Lamprete 4. 
Laube 36. 
Leucaspius H. 35. 

abruptus H. 35. 

delineatos Sb. 35. 
Leuciscus Kl. 54. 

agassizii V. 55. 

aiDiensis Y. 58. 

albumus y. 36. 

aphya Ag. 55. 

argenteus Ag. 56. 

aspius y. 39. 

baldneri y. 37. 

bipunctatus y. 37. 

bhcca y. 46. 

cepbalus Kr. 57. 

cultratus y. 34. 

dobula y. 58. 

eryUirophthahnas y . jl< 

frigidus y. 58. 

genei Bp. 51. 

gobio G. 65. 

idus y. 60. 

jeses y. 61. 

meidingeri EL 63. 

mento V. 38. 

muticellus Bp. 55. 

orpbus y. 61. 

pausingeri H. 62. 

phoxinus Y. 5L 

rodens Ag. 56. 

rostratus Y. 56. 

rutilus Ag. 62. 

sapa Y. 45. 

squalius Y. 58. 

stympbalicns Y. 35. 

tinca O. 52. 

virgo H. 63. 

vulgaris Y. 56. 

1. KL 39. 

3. Kl. 43. 

4. Kl. 61. 





REGISTER. 


Lenciscus 5. KL 56. 


Perpel 10. 


6. Kl. 43. 50. 


Petromyzon A. 1. 


9. Kl. 62. 


brancbialis L. 2. 


14. Kl 54. 


flnviatilis L. 3. 


16. Kl. 36. 


lamproie Cp. 4. 


Lipanxs 61. 


lamproyon Cp. 2. 


Lota C. 77. 


marmus L. 4. 


vulgaris C. 77. 


niger Cp. 2. 
planen Bl. 2. 


Lncioperca C. 85. 
Sandra C. 86. 


pricka Cp. 3. 


Yolgensis C. 87. 


sangnisuga Cp. 2. 


Lncins 


septoenil Cp. 2. 


l. KL 28. 


1. 2. Kl. 3. 


2. 3. KL 34. 


3. KL 4. 




4. Kl. 2. 


Haifisch 10. 


Petromyzontidae 1. 


Mairenke 38. 


Pfrille 54. 


Maräne 16. 


Pboxinus Ag. 54. 


kleine 14. 


laevis Ag. 54. 


Misgnnms 


Pbysostomi 7. 


fossilis Gp. 33. 


Pisces 1. 


Moderlieschen 35. 


Platessa 


Maraena 


flesos Sb. 75. 


anguilla L. 8. 


Pleinze 44. 


Maraenidae 7. 


Pleuronectes A. 74. 


Mystos 


flesns L. 75. 


1. KL 67. 


Pleuronectidae 74. 




Plötze 62. 


Xase 50. 


Pricke 3. 


Nemacbilus 


Psendobarbns 


barbatolus G. 31. 


leonhardi Bz. 68. 


Nerfling 60. 




Nennange 2. 


4(nappe 77. 
Qaerder 2. 


Osmems A. 19. 




eperianns Cp. 19. 


Rapfe 39. 
Renke 15. 


spirinchos P. 19. 


Owsianka 


Rex cjrprinorum Bl. 69. 


czema3d Dab. 35. 


Rbeinanken 23. 




Rbodeos Ag. 48. 


Passer 


amams Ag. 48. 


1. KL 75. 


Rotauge 62. 
Rotfeder 59. 


Pelecys Ag. 34. 


cnltratus Ag. 34. 


Rundmäuler 1. 


Perca A. 84. 


Rutte 77. 


asper L. 84. 




asper P. 86. 


Saibling 26. 


cernua L. 87. 


Salar 


flaviatilis L. 89. 


ausonii V. 21. 


lncioperca L. 85. 


lacustris H. 23. 


scbraetser L. 88. 


scbiffermülleri V. 23. 


volgensis P. 86. 


Salm 24. 


zingel L. 85. 
l. KL 89. 


Salmo A. 21. 


albula L. 14. 


2. KL 8(5. 


alpinus BL 21. 


Percidae 84. 


alpinus L. 26. 


Percis 


eperlano-marinus Bl. 19 


1. KL 88. 


eperianns L. 19. 


17. Kl. 82. 


fario L. 21. 


Perlfiscb 63. 


goedenii BL 23. 
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Salmo A. 

hamatus C. 24. 

bucho L. 25. 

illanken Cp. 23. 

lacustris L. 23. 

lavaretus BL 18. 

lavaretns L. 16. 

lavaretus Mdg. 15. 

maraena BL 16. 

maraenula Bl. 14. 

marsilü G. 23. 

oxyrrbyncbus L. 18. 

punctatus C. 21. 

rappii G. 23. 

salar L. 24. 

salmo V. 24. 

salvelinus L. 26. 

scbiefermOlleri Bl. 23. 

tbymallus L. 12. 

tbymallus latus Bl. 18. 

trutta Cp. 21. 

trutta L. 22. 

trutta-salar Cp. 23. 

umbia L. 26. 

wartmanni Bl. 15. 
Salmonidae 12. 
Sandfelcben 16. 
Scardinius 6p. 59. 

derffle H. 59. 

erytnropbthalmus Bp. 
69. 

macropbtbalmus H. 59. 

plotizza H. 59. 

scardafa H. 59. 
Scbaid 72. 
Scbied 39. 
Scbiedling 38. 
ScbiU 85. 

Scblammpeizger 32. 
Scbleihe 52. 
Schmelzscbupper 5. 
Scbmerle 3t. 
Schnäpel 18. 
Scbneider 37. 
Scbrätzer 88. 
Schroll 87. 
Seeforelle 22. 
Semling 68. 
Sicbling 34. 
Siluridae 72. 
Silurus A. 72. 

glanis L. 72. 

1. KL 72. 
Squalius Bp. 56. 

cepbalus H. 58. 

cbalybaeus H. 57. 

delineatus II. 35. 

dobula H. 5«. 

lepusculus H. 57. 

leuciscus 11. 57. 
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REGISTER. 



}5tAoh<^lt^v\«»^r 7i^. 
Stör Jv 



lUl^iue^irii H. NN. 
iiph>^ Bp. NN. 



Thymallns 

gynmothorax V. 13. 

vcxülifer Ag. 12. 

Tnlgaiis N. 13. 
Tinea C. 52. 

chrysitis Ag. 52. 

Tulgaris T. 52. 
TnittA KL 21. 

&rio Sb. 21, 

lacQstiis Sb. 23, 

saUr Sb. 24. 

trarta Sb. 

1. KL 22. 

2, Kl. 24. 
,^ KL 2<l 
<^, Kl, 21, 
11. 12, Kl 
13 KL 16. 



Trntta 

14. KL 18. 

15. KL U. 

16. Kl. 11 



36. 



Ilö- 72. 
Weiclifloaser 71 
Web 72. 



19. 



Zkne 43. 
2ege ZL 

Sngel >)a. 
Zope 44. 

ZwersTstJcUiBg T9. 
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